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Ehrung für herausragende Verdienste

In der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung am 13. Dezember 2010 hatte
Bürgermeisterin Inge Krauß die freudige
Aufgabe, drei Bürger für ihre heraus-
ragenden Verdienste, mit der Eintragung
in das Ehrenbuch der Gemeinde Lich-
tentanne zu ehren.

Für 50 Jahre treue Dienste in der Feu-
erwehr konnten Herr Josef Burghardt
(FFW Schönfels) sowie Herr Johann Krail
(FFW Lichtentanne) mit der Eintragung
in das Ehrenbuch geehrt werden.

Herr Michael Litzba wurde für seine
langjährigen treuen Dienste in der FFW
Ebersbrunn, insbesondere als Orts-
wehrleiter, mit der Eintragung in das
Ehrenbuch gewürdigt. 

Herzlichen Glückwunsch
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Amtlicher Teil

Dienstag, 25.01.2011
Sitzung des Verwaltungsausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 31.01.2011 
Öffentliche Gemeinderatssitzung -
19:00 Uhr im Vereinshaus Schönfels (ehem.
Grundschule)
(19:30 – 20:00 Uhr Bürgerfragestunde)

Dienstag, 01.02.2011
Sitzung des Technischen Ausschusses -
19:00 Uhr im Vereinshaus Schönfels (ehem.
Grundschule)

Jeweils Dienstag, 01. Februar und 
15. Februar 2011 findet in der Zeit 
von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr die Sprechstunde
der Schiedsstelle im 
Rathaus Lichtentanne statt.

Bei vorherigen Terminabsprachen können
Sie Herrn Schlenker gern unter der 
Tel.-Nr. 0375/474202 kontaktieren.

Änderungen und Zusätze sind vorbe-
halten und werden an den örtlichen
Anschlagtafeln bekannt gegeben.

Sitzungskalender der kommunalen Gremien

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
am 13.12.2010 im Bürgerhaus Lichtentanne

Die letzte Sitzung des Jahres ist traditio-
nell dazu da, die vergangenen Monate
Revue passieren zu lassen. So konnten in
diesem Jahr einige Baumaßnahmen, wie
die Grundschule Stenn und die neue Kin-
dertagesstätte Ebersbrunn abgeschlos-
sen werden. Auch die Thanhofer Straße darf
nicht vergessen werden, deren 2. und
letzter Bauabschnitt in diesem Jahr abge-
schlossen werden konnte. Diese Bau-
maßnahme hatte allen Anwohnern viel
Verständnis abgefordert. Begonnen wurde
die Sanierung des Wohnhauses Karl-Lieb-
knecht-Straße 16, welche im Jahr 2011
abgeschlossen werden soll.
Viele Veranstaltungen vom Frühjahr bis in
den Advent fanden wieder in den Ortstei-
len und auf Burg Schönfels statt und die Bür-
germeisterin dankte auf diesem Wege
allen Organisatoren und Helfern für ihre
Arbeit.
Zur Schulthematik berichtet sie, dass För-
dermittelanträge für die Mittelschule über
das ILE-Programm gestellt wurden. Mit
diesen Mitteln soll das Erdgeschoss und
der Verbindungsbau zur Turnhalle saniert
werden. Um auch den Bekanntheitsgrad
der Schule zu erweitern, sind vier Arbeits-
gruppen gebildet worden. Durch deren
Arbeit sollen für das nächste Schuljahr
wieder höhere Anmeldezahlen erreicht
werden.
Zum aktuellsten Thema „Winter“ berichtete
die Bürgermeisterin, dass die veraltete
Technik besonders mit dem nassen Schnee
nur schwer fertig wird. Reparaturen sind an
der Tagesordnung. Unterstützung für die
besonders schwierigen Stellen erhielt die
Gemeinde durch die Landwirte. Da die
Gemeinde im nächsten Jahr auch für die
Lengenfelder Straße zuständig ist, wird

ein größeres Fahrzeug zwingend notwen-
dig werden. Dennoch dankte sie schon ein-
mal dem Winterdienstkräften und auch
den Landwirten für den unermüdlichen
Einsatz.
Über ein Fotoprojekt berichtete Herr Guth
und Frau Oppelt vom Kinder- und Jugend-
verein. Hier entstand ein Fotokalender mit
Eindrücken aus der gesamten Gemeinde
im Rahmen der „außerschulischen Jugend-
bildung“. Die Künstler sind allesamt Kin-
der und Jugendliche der Gemeinde aus der
1. bis zur 8. Klasse. Der Kalender kann bei
einigen Geschäften in der Gemeinde käuf-
lich erworben werden. Herr Guth bedank-
te sich im Anschluss noch einmal für die
Unterstützung der Gemeinderäte für die Kin-

der- und Jugendarbeit.
Auf der Tagesordnung folgte dann die
erste Lesung des Haushaltsplanes 2011.
Dieser war erst kurz vorher fertig gestellt
worden. Viele kleinere Streichungen waren
noch notwendig gewesen, damit der Haus-
halt ausgeglichen werden konnte. Kämmerin
Frau Trommer erläuterte alles ausführlich.
Jetzt haben die Gemeinderäte bis Ende
Januar Zeit, den Plan genau durchzuarbeiten.
Danach wurden noch drei Beschlüsse
gefasst. Der erste Beschluss befasste sich
mit dem Verkauf des Flurstückes 193 der
Gemarkung Ebersbrunn (Gebäude und
Gelände der ehemaligen Kita Ebersbrunn)
an die niedergelassene Ärztin Dr. Anett
Drechsel. Danach folgten zwei Beschlüs-

Redaktionsschluss – Wann !

Für die Ausgabe der 

Pleißental-Rundschau im Februar 

ist Redaktionsschluss am:

Donnerstag, 03.02.2011

Erscheinungsdatum: 

Freitag, 18. Februar 2011

Ehrung der Kunstradfahrer Luisa Lehmann, Petra Matter, Lisa-Marie Hofmann und Roman Gebhardt, die den
2. Platz bei der Deutschen Meisterschaft im 4er Kunstradfahren (offene Klasse) errungen haben.
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Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2011 durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche
Bekanntmachung betrifft alle Grundsteu-
erpflichtigen, die im Kalenderjahr 2011
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr
zu entrichten haben. Für sie wird  die
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2011
gem. § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz durch
diese öffentliche Bekanntmachung mit
dem zuletzt für das Kalenderjahr 2010
veranlagten Betrag festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag
der öffentlichen Bekanntmachung die
Rechtswirksamkeit eines schriftlichen
Steuerbescheides. Die Grundsteuerhe-
besätze bleiben gegenüber dem Vorjahr
unverändert. 
Sie betragen:
a)   für die land- und forstwirtschaftlichen

Betriebe 
- Grundsteuer A- 300 v.H.

b)  für die Grundstücke
- Grundsteuer B- 380 v.H.

der Steuermessbeträge.

Soweit Änderungen in den Besteuerungs-
grundlagen oder durch Eigentumswechsel
eintreten, wird hierfür ein entsprechender
Grundsteuerbescheid erteilt.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerpflichtigen, die keine Ermächti-
gung zur Abbuchung der Grundsteuer
erteilt haben, werden gebeten, die Grund-
steuer für 2011wie folgt zu entrichten:

Quartalszahler zahlen je eine Rate, wie 
im letzten Grundbesitzabgabenbescheid
festgesetzt – zum 15.02.; 15.5.; 15.08.
und 15.11.2011.

Jahreszahler zahlen die gesamte fällige 
Summe in einer Rate zum 1.7.2011.
Zahlungen erfolgen nur auf das Konto der
Gemeindekasse:

Konto-Nr.: 224 9000 797
BLZ: 870 550 00
Sparkasse Zwickau

Bei allen Zahlungen ist bitte unbedingt
die Nummer des Personenkontos, die
Steuerart und der Zahlungstermin anzu-
geben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann inner-
halb eines Monats nach dieser öffent-
lichen Bekanntmachung Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist 
bei der Gemeindeverwaltung
Lichtentanne, Hauptstr. 69, 
08115 Lichtentanne, schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen.

Bitte beachten Sie:
Die Einlegung des Widerspruchs ändert
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pflicht.

Krauß
Bürgermeisterin

Gefasste Beschlüsse zur Gemeinderatssitzung am 13.12.2010

Beschluss Nr. 71/10
Verkauf des Flurstückes 193 der Gemar-
kung Ebersbrunn

Abstimmung:
13 Anwesende = 13 Ja – Stimmen

Beschluss Nr. 72/10
Eintragung der „Lengenfelder Straße“ als
Ortsstraße in das Straßenbestandsver-
zeichnis der Gemeinde Lichtentanne

Abstimmung:
13 Anwesende = 13 Ja – Stimmen

Beschluss Nr. 73/10
Eintragung der „Lengenfelder Straße“ als
Ortsverbindungsstraße in das Straßenbe-
standsverzeichnis der Gemeinde Lich-
tentanne

Abstimmung:
13 Anwesende = 13 Ja – Stimmen

se zu Teilabschnitten der Lengenfelder
Straße. Da diese auf die Gemeinde über-
tragen wurden, muss eine Eintragung in das
Straßenbestandsverzeichnis erfolgen. Alle
Beschlüsse wurden einstimmig gefasst. 
Nach dem Bericht des Gemeindewehr-
leiters Lutz Jugel fand anschließend die
Ehrung verdienstvoller Bürger statt. In die-
sem Jahr hatten gleich fünf Jugendliche im
sportlichen Bereich auf sich aufmerksam
gemacht. Die Stenner Roman Gebhardt,
Luisa Lehmann, Petra Matter und Lisa-Marie
Hofmann hatten den 2. Platz bei der Deut-
schen Meisterschaft im 4er Kunstradfah-
ren (offene Klasse) errungen. Sie trainieren
alle beim Verein ESV Lok Zwickau. Gemein-

derätin Frau Dr. Strobelt überreicht noch im
Anschluss an Luisa und Lisa-Marie das Deut-
sche Sportabzeichen. Roman erhielt das
Abzeichen bereits zum 2. Mal.
Die fünfte Sportlerin war Lois Schürer aus
Lichtentanne, die in diesem Jahr Deut-
sche Juniorenmeisterin im Mehrkampf
geworden ist (Verein LAC Erdgas Chemnitz).
Leider konnte sie an dem Abend nicht
dabei sein, da sie bis zu den Ferien noch
im Internat ist.
Für 50 Jahre treue Dienste in der Feuerwehr
wurden Herr Hans Krail aus Lichtentanne
und Herr Josef Burghard aus Schönfels mit
einer Eintragung in das Ehrenbuch geehrt.
Für langjährige Dienste als Wehrleiter von

Ebersbrunn wurde Herr Michael Litzba
mit einer Eintragung geehrt. Nach 18 Jah-
ren als Wehrleiter will er sich im nächsten
Jahr nicht mehr zur Wahl stellen, aber
weiterhin aktives Mitglied der Feuerwehr
Ebersbrunn bleiben. Zum Schluss bedank-
te sich die Bürgermeisterin noch einmal bei
allen Gemeinderäten, Ortschaftsräten,
berufenen Mitgliedern und Mitarbeitern
für die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr
und beendete die Sitzung.
Für die Ausgestaltung der Sitzung gilt wie-
der ein großer Dank den Mitgliedern des Hei-
matvereines Lichtentanne e.V. (wild) 
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Montag, Mittwoch, Freitag
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Donnerstag 
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Begründung:
Mit dem Neubau der Staatsstraße „S 293,
Verlegung B 173 bis AS Zwickau-West“ mus-
ste ein Abschnitt der Gemeindeverbin-
dungsstraße „Neuplanitzer Weg“  im Zuge
der Baufeldfreimachung zurückgebaut
werden.  Damit verlor die Gemeindever-
bindungsstraße im betroffenen Abschnitt
ihre Verkehrsbedeutung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach seiner Bekanntgabe
Widerspruch beim Landkreis Zwickau,
Landratsamt, Robert-Müller-Str. 4-8, 08056
Zwickau oder allen weiteren Dienststellen
des Landkreises, schriftlich oder zur Nie-
derschrift erhoben werden.

Inge Krauß, 
Bürgermeisterin

Das Landratsamt des Landkreises Zwick-
au verfügt gemäß  §7 SächsStrG die Ein-
ziehung eines Teilstückes  der nachstehend
bezeichneten Gemeindeverbindungsstraße
„Neuplanitzer Weg“:

Straße: Gemeindeverbin-
dungsstraße 
„Neuplanitzer Weg“

Anfangspunkt: westlicher Grenzpunkt
zwischen den 
Flurstücken 358/1 und
361/1 Gemarkung 
Stenn 

Endpunkt: 15 m südlich des 
westlichen 
Grenzpunktes zwischen
den Flurstücken 350/3
und 357/1 Gemarkung
Stenn 

Gemeinde: Lichtentanne

Landkreis: Landkreis  Zwickau

neuer Baulastträger: entfällt

Widmungsbeschränkung: entfällt

Die Verfügung wird zum  01.01.2011 wirk-
sam.

Die Verfügung zur Einziehung und ein
Übersichtsplan liegen in der Zeit vom
21.01.2011 bis zum 22.02.2011 in der
Gemeindeverwaltung  Lichtentanne, Haupt-
straße 69, Bauamt zu folgenden Zeiten
aus:

Bekanntmachung  zur  Einziehung  einer  Straße

Impressum
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V.i.S.d.P.: Gemeinde Lichtentanne,
Bürgermeisterin Inge Krauß
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Frau Sprotte
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pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de
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Druck, Satz, Anzeigen:
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kostenlos verteilt. Zusätzlich liegt es im Rathaus 
zur Mitnahme aus und ist unter
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Begründung:
Mit dem Neubau der Staatsstraße „S 293,
Verlegung B 173 bis AS Zwickau-West“ mus-
ste ein Abschnitt der Gemeindeverbin-
dungsstraße „Neuplanitzer Weg“  im Zuge
der Baufeldfreimachung zurückgebaut
und durch den zu widmenden neu gebau-
ten Straßenabschnitt ersetzt werden. Als
Straßenklasse kommt für die neu gebau-
te Straße gemäß §3  Abs. 1 Nr. 3a Sächs-
StrG ausschließlich eine Gemeindever-
bindungsstraße in Frage.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach seiner Bekanntgabe
Widerspruch beim Landkreis Zwickau,
Landratsamt, Robert-Müller-Str. 4-8, 08056
Zwickau oder allen weiteren Dienststellen
des Landkreises, schriftlich oder zur Nie-
derschrift erhoben werden.

Inge Krauß, 
Bürgermeisterin

Das Landratsamt des Landkreises Zwick-
au verfügt gemäß  §7 SächsStrG die Wid-
mung der nachstehend bezeichneten
Straße zur Gemeindeverbindungsstraße
„ westlich der S 293n“:

Straße: westlich der S 293n

Anfangspunkt: Bau-km  1+ 132 gemäß
lfd. Nr. 37 der 
Netzkonzeption zum 
Bauvorhaben 
„S 293 Verlegung B 173
– AS Zwickau-West“

Endpunkt: Bau-km  1+ 448 gemäß
lfd. Nr. 37 der 
Netzkonzeption zum 
Bauvorhaben 
„S 293 Verlegung B 173
– AS Zwickau-West“ 

Gemeinde: Lichtentanne

Landkreis: Landkreis  Zwickau

neuer Gemeinde 
Baulastträger: Lichtentanne

Widmungsbeschränkung: keine

Die Verfügung wird zum  01.01.2011 wirk-
sam.

Die Verfügung zur Widmung und ein Über-
sichtsplan liegen in der Zeit vom 21.01.2011
bis zum 22.02.2011 in der Gemeindever-
waltung  Lichtentanne, Hauptstraße 69, Bau-
amt zu folgenden Zeiten aus:
Montag, Mittwoch, Freitag
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Donnerstag 
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Bekanntmachung  zur  Widmung  einer  Straße

Die Inhaber einer wasserrechtlichen Nut-
zungsgenehmigung, für die kein Altrecht
angemeldet wurde, werden aufgefordert,
bei der Unteren Wasserbehörde einen
neuen Antrag zu stellen, wenn die Abwas-
sereinleitung in ein Gewässer über den
28. Dezember 2011 hinaus erfolgen soll.
Bei der Antragstellung auf wasserrechtli-
che Erlaubnis ist gegenüber der Unteren
Wasserbehörde die Frist zu benennen,
bis wann der Stand der Technik bei der
Abwasservorbehandlung hergestellt wird.

Hierbei ist zu berücksichtigen, dass die
Sanierungspflicht bis zum 31. Dezember
2015 für die Kleinkläranlagen, die nicht
dem Stand der Technik entsprechen, für alle
Betreiber von derartigen Kläranlagen
besteht. 

Der Freistaat Sachsen fördert die Umrüstung
und den Ersatz der Kleinkläranlagen, die
nicht dem Stand der Technik entsprechen.
Die Förderung ist bei dem jeweiligen
Abwasserzweckverband zu beantragen.

Die Einleitung von Abwasser in ein Gewäs-
ser - Grundwasser oder Oberflächenge-
wässer - bedarf nach dem Wasserhaus-
haltsgesetz einer wasserrechtlichen Erlaub-
nis. Eine Erlaubnis darf nur erteilt werden,
wenn eine Reinigung nach dem Stand der
Technik erfolgt. Dies gilt für Neueinleitun-
gen. Der Stand der Technik bei Abwas-
sereinleitungen ist eingehalten, wenn die
Reinigung vollbiologisch erfolgt.

Für Altanlagen, die noch nicht dem Stand
der Technik entsprechen, gilt, dass diese
bis spätestens dem 31. Dezember 2015 zu
sanieren sind. Darauf wurde bereits in
zahlreichen Veröffentlichungen hingewie-
sen.

In der Regel wurden die von der Unteren
Wasserbehörde ab 1991 erteilten was-
serrechtlichen Erlaubnisse befristet für
einen bestimmten Zeitraum erteilt. Die
Inhaber einer solchen Erlaubnis werden hier-
mit aufgefordert, den Fristablauf zu kon-
trollieren. Sollte die Erlaubnis bereits ver-
fristet sein oder in Kürze ablaufen, so ist bei
der Unteren Wasserbehörde, Landratsamt
Zwickau, 08412 Werdau, Zum Stern-
platz 7, ein Antrag auf Gestattung der
Abwassereinleitung in das Gewässer zu stel-

len.
Das Sächsische Staatsministerium für
Umwelt und Landwirtschaft hatte die Inha-
ber alter Gewässerbenutzungsrechte öffent-
lich im Amtsblatt Nr. 52 vom 27. Dezem-
ber 2001 aufgefordert, diese alten Rech-
te und Befugnisse binnen einer Frist von
drei Jahren nach Bekanntgabe der Auf-
forderung zur Eintragung in das Wasser-
buch anzumelden. Hierbei handelt es sich
unter anderem um wasserrechtliche Nut-
zungsgenehmigungen, die nach den DDR-
Wassergesetzen erteilt worden sind und noch
heute Gültigkeit besitzen.

Alte Rechte und alte Befugnisse, die bis zum
Ablauf der Frist, also bis zum 27. Dezem-
ber 2004 weder bekannt geworden, noch
angemeldet worden sind, erlöschen zehn
Jahre nach Bekanntmachung dieser Auf-
forderung. Demzufolge besteht für alle
die Gewässerbenutzungen (z. B. Abwas-
sereinleitungen), für die kein altes Recht
angemeldet wurde und die der Behörde nicht
bekannt sind, ab dem 28. Dezember 2011
keine Erlaubnis mehr. Die Abwassereinleitung
in ein Gewässer ohne gültige wasser-
rechtliche Erlaubnis stellt eine Ordnungs-
widrigkeit dar. 

Landkreis Zwickau, Landratsamt 
Umweltamt
Information über die Anpassung der Abwasserbehandlung 
an den Stand der Technik, Alte Rechte vor 1991
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entierung im Landkreis Zwickau www.arbeit-
im-landkreis-zwickau.de in punkto Nut-
zerfreundlichkeit weiterentwickelt und auf
der Fachtagung freigeschaltet. Das Portal
informiert über Ausbildung, Studium und
Arbeit im Landkreis Zwickau. Es ist als
Wegweiser für Schüler, Eltern, für Arbeits-
suchende und Lehrer sowie Ausbilder und
Unternehmer konzipiert. Das Portal ist
eine Gemeinschaftsinitiative von: Agentur
für Arbeit Zwickau, BIC Zwickau GmbH,
Handwerkskammer Chemnitz, Industrie- und
Handelskammer Chemnitz (Regional-
kammer Zwickau), Landkreis Zwickau,
Sächsische Bildungsagentur Zwickau,
Staatliche Studienakademie Glauchau und
Westsächsische Hochschule Zwickau.

Frühzeitige und flächendeckende beruf-
spraktische Erfahrungen für Schüler an
den Mittelschulen empfiehlt die zweite
Fachtagung des Arbeitskreises Schule-
Wirtschaft im Rahmen der Modellregion für
Berufs- und Studienorientierung. Unter
dem Motto »Neue Impulse für die Region«
beschlossen die Teilnehmer der Tagung am
6. Dezember 2010 einige Zielstellungen. Etwa
120 Akteure aus Schulen, Einrichtungen,
Verbänden und Unternehmen streben
damit die schrittweise Verbesserung der
Qualität in der Berufs- und Studienorien-
tierung an.

Alle Schüler haben Anspruch auf eine
optimale Berufsorientierung. In der Modell-
region konzentrieren sich die Aktivitäten auf
das Heranführen der Schüler an die Arbeits-
welt, die Kommunikation der Akteure unter-
einander sowie auf Fortbildungsmaßnah-
men für Lehrer und Informationsangebo-
te für Eltern. Lehrer übernehmen in dem Pro-
zess der Berufsorientierung eine »Lot-
senfunktion«, wobei die Schulleiter die
Fäden in der Hand behalten müssen. Um
Lehrern, Eltern und Schülern die gezielte
Auswahl aus der Vielzahl laufender Projekte
zu erleichtern, wird ein Katalog der Beruf-
sorientierungsangebote erstellt, wo Exkur-
sionen in Unternehmen, berufspraktische
Tage, Messen usw. aufgelistet sind.

Weiterhin werden die Vorbereitungen for-
ciert, damit zu Beginn des Schuljahres
2011/12 flächendeckend im Landkreis ein
berufspraktischer Tag für Schüler der Klas-
senstufen 8 an den Mittelschulen eingeführt
werden kann. Solch ein Praxistag läuft
zurzeit sehr erfolgreich als Pilotprojekt an
der Paul-Fleming-Mittelschule Harten-
stein. Seit diesem Schuljahr probieren
sich 66 Schüler jeden zweiten Donnerstag
für sechs Stunden an drei Beruflichen

Schulzentren der Region aus. Die Schüler
lernen und arbeiten praktisch in den Berufs-
feldern Technik, Ernährung und Haus-
wirtschaft sowie Bau- und Oberflächen-
technik. Sie werden in drei Gruppen von
WTH-Lehrern der Mittelschule und BSZ-
Lehrern unterrichtet. Pfefferkuchenhäu-
schen, Küchenschneidebrett aus Holz
oder Blumengestecke sind Erzeugnisse
des Praxistages, die Schüler Arbeit sprich-
wörtlich erfahren lässt. Und die Ergebnis-
se motivieren für den Schulunterricht, weil
plötzlich erkannt wird, dass Mathematik und
Physik doch nicht so abstrakt sind und es
im späteren Beruf gebraucht wird.

Um Angebote besser zu kommunizieren und
die Akteure zusammenzuführen, wurde
das Portal für die Berufs- und Studienori-

Landkreis Zwickau , Landratsamt 

Amt für Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung, Tourismus 
Neue Impulse für die Region - Fachtagung zur Berufs- und Studienorientierung

Die symbolische Freischaltung des Portals für die Berufs- und Studienorientierung nahm die Gymnasiastin Sarah
Schmutzler (Bildmitte) im Auftrag von (v. l.) Frau Karin Pfeiffer, Herrn Stefan Matthes, Herrn Walter Kämpfer, Herrn
Arndt Neef, Frau Kathrin Rudolph, Herrn Volker Kunze, Herrn Siegmund Schwarz und Herrn Prof. Dr. Andreas
Munke vor.

Foto:Junghanns PR

Informationen des Ordnungsamtes

Räum- und Streupflicht

Wir möchten die Eigentümer bebau-
ter wie auch unbebauter Grundstücke
auf die Schneeräum- und Streupflicht
gemäß der Satzung der Gemeinde
Lichtentanne über die Reinigung öffent-
licher Straßen sowie Sicherheit auf
Gehwegen zur Winterzeit vom 
20. September 1999 aufmerksam
machen. Danach sind die Gehwege bei

Schnee und Glatteis an Werktagen
ab 7.00 Uhr und an Sonn- und Feier-
tagen ab 9.00 Uhr bis zum Abend um
21.00 Uhr in so sicheren Zustand zu
halten, dass sie von Fußgängern
gefahrlos benutzt werden können.
Zu beachten ist hierbei, dass der
Schnee von privaten Grundstücken
nicht in den öffentlichen Verkehrs-
raum geräumt werden darf.
Es wird darauf hingewiesen, dass die

Verletzung der Räum- und Streupflicht
eine Ordnungswidrigkeit darstellt, die
mit einer Geldbuße geahndet werden
kann.

Lange
SG öffentliche Sicherheit 
und Ordnung
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Einsätze der Freiwilligen Feuerwehren im Monat November und Dezember 2010

Zu einem schweren Verkehrsunfall
kam es am 26.11.2010 in Stenn
auf der Stenner Str. nach Schönfels.
Auf glatter Fahrbahn fuhr ein 
Audi A 6 mit hoher Geschwindigkeit
an einen Baum und wurde einge-
klemmt. Mit dem Schneid- und
Spreizgerät wurde der Fahrer her-
ausgeschnitten. Im Einsatz waren die
FF Ebersbrunn, Schönfels und Lich-
tentanne. 

Alle 4 Feuerwehren und die Berufs-
feuerwehr Zwickau wurden am
04.12.2010 alarmiert ins Pflege-
heim Lichtentanne. Ein Melder hatte Alarm
ausgelöst, es konnte aber nichts festge-
stellt werden. 

Am 06.12.2010 wurde die Feuerwehr
Ebersbrunn alarmiert, um eine Ölspur auf
der Reichenbacher Str. zu beseitigen.

Durch Schneeverwehungen kam es am
11.12.2010 in Ebersbrunn zum Stillstand
der Vogtlandbahn, sie konnte nicht mehr
vor und zurück. Die Kameradinnen und
Kameraden aller 4 Feuerwehren schaufelten
ca. 200m die Strecke frei. Der Einsatz
dauerte 2 Stunden.

Am 14.12.2010 wurden die Kameraden
der FF Lichtentanne alarmiert, um ein
Dach von Schneemassen zu befreien.

Durch eine glatte Fahrbahn kam es am
16.12.2010 um 06.49 Uhr zu einem schwe-
ren Verkehrsunfall auf der B 173. 3 Fahr-
zeuge waren beteiligt, die Straße sah wie
ein Trümmerfeld aus. Im Einsatz waren
die FF Lichtentanne, Ebersbrunn und
Schönfels. 

Jugel
Gemeindewehrleiter

Allen Kameradinnen und

Kameraden der Freiwilligen

Feuerwehren und deren

Angehörigen alles Gute und

Gesundheit für das Jahr 2011.

Gemeindewehrleitung

Kommunale Nachrichten

Kindercamp Spatzen 2010

Wieder einmal sind drei Belegungen des
Kindercamp Spatzens Geschichte. 
Conny Richter berichtete:
„12 Tage Spiel, Spaß, Sonne, Erlebnisse
und viele neue Freunde kennenlernen.
Ja, all das ist leider schon wieder vorbei.
Bereits auf der 7stündigen Zugfahrt nach
Stralsund waren  alle voller Spannung,
was uns die nächsten Tage erwarten
würde. Nachdem wir in die Bungalows ein-
gezogen und das Gelände mit Sportplatz,
Tischtennisplatten und Aufenthaltsraum
erkundet hatten, folgte auch schon der erste
Besuch des Strandes von Altefähr.
Die nächsten Tage waren sehr abwechs-
lungsreich, denn die Lagerleitung mit ihren
Gruppenleitern ließen sich für uns immer
wieder etwas Neues einfallen. Die drei
Tagesausflüge, davon 2 nach Prora an
den Strand und einer nach Rövershagen
auf den Erlebnisbauernhof gefielen uns
besonders gut. Sportlich betätigten  wir uns
außerdem bei einem Tischtennisturnier,
einem Fußballspiel Jungen gegen Mädchen
und der Nonsensolympiade. Mit der Fähre
ging es natürlich nach Stralsund, zum

Shoppen, Eis essen oder auch einfach
mal nur zum Bummeln durch die alte Han-
sestadt. 
Große Kreativität war unter anderem beim
Bau von Sandskulpturen gefragt. Die
besten Bauwerke wurden beim Abschluss-
fest prämiert. Außerdem musste sich jeder
Bungalow für diesen Abend etwas Lusti-
ges einfallen lassen. Zum Schluss besuch-
te uns Neptun, der König der Meere und
ließ das Camp wie jedes Jahr wieder ein-
mal unvergesslich werden. Und so fuhren
wir mit vielen schönen Erinnerungen nach
Zwickau zurück“

Anmerkung des Vorstandes: Alle drei Bele-
gungen sind zum jetzigen Zeitpunkt aus-
gebucht. Es könnte nur auf Rückgabe-
plätze gehofft werden. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Helfern,
Freunden ,Sponsoren sowie der Gemein-
de Lichtentanne und  unserer  Bürger-
meisterin Frau Krauß, für die tolle Unter-
stützung   in den 60 Jahren unseres Beste-
hens, sei es mit Rat und Tat oder auch finan-
ziell .

Vorstand Kindercamp Spatzen e.V.
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„Pleißenknirpse“  in Ebersbrunn sind überglücklich und sagen Danke

Pünktlich zum Nikolaus konnten die
Pleißenknirpse ihre neuen Räumlichkeiten
in der ehemaligen Grundschule Ebers-
brunn beziehen. „Dank der großen Unter-
stützung und Hilfsbereitschaft der Ebers-
brunner Bürger haben wir es an einem
Wochenende geschafft, den Umzug zu
bewältigen“, so Leiterin Carola Ficker.
Eltern, Großeltern, Erzieherinnen und
deren Männer haben Umzugskisten
gepackt, Möbel gefahren, aufgebaut, sau-
ber gemacht und die viele kleinen ande-
ren Dinge erledigt. Der Landgasthof „Zum
Löwen“ in Ebersbrunn versorgte alle fleißi-
gen Helfer mit Essen. Auch finanziell
haben die Pleißenknirpse große Unter-
stützung erfahren. Der Spendenbaum,
den die Kinder im Vorfeld bastelten, gab
einen kleinen Einblick darüber, was sich die
Kinder für die neue Einrichtung so wün-
schen. „Insgesamt haben wir Sachspen-
den im Wert von 1.500 Euro erhalten.
Dazu kamen noch 2.500 Euro an privaten
Spenden von Eltern“, berichtet über-
glücklich die Leiterin Carola Ficker. Grün-
de für einen Umbau der ehemaligen Grund-
schule Ebersbrunn zu einer Kinderta-
geseinrichtung waren vor allem Platz-
mangel, der fehlende Fluchtweg sowie
die schlechten sanitären Bedingungen.
Dank des Konjunkturpaketes II, welches
Mittel in Höhe von 450.000 Euro zur Ver-
fügung stellte und einem nicht geringen
Anteil der Gemeinde Lichtentanne, konn-
te dieses Bauvorhaben im Jahre 2009/2010
realisiert werden. Entstanden sind helle und
großzügig gestaltete Räume. Der Krip-
penbereich im Erdgeschoss lässt mit
einem geräumigen zweigeteilten Grup-
penzimmer, einem separaten Schlafraum,
einem eigenen Krippenbad mit winzigen
Toiletten sowie einer eigenen Garderobe
keine Wünsche offen. Statt 16 gibt es
jetzt 26 Krippenplätze. „Auch im Kinder-
gartenbereich haben wir mehr Platz und
konnten die Kapazität von 27 auf 46 Kin-
dergartenplätze erhöhen. Freie Plätze ste-
hen z. Z. noch zur Verfügung“, so die Lei-
terin. Der Kindergartenbereich in der ersten
Etage bietet drei  großzügige Gruppen-
räume, zwei Bäder und Garderoben sowie
einen großen hellen Flur mit gemütlichen
Ecken. Die nagelneue Kinderküche, finan-
ziert von Spenden der Eltern, wurde in der
Vorweihnachtszeit gleich ausprobiert. Der
Snoozle-Raum, ebenfalls ausgestattet
durch Spenden der Eltern, befindet sich im
Erdgeschoss und dient für alle Kinder zur
Entspannung und Erholung. Für sportliche
Betätigungen bietet die Turnhalle im glei-
chen Gebäude optimale Bedingungen.
Der Gartenbereich soll im Frühjahr fertig
gestellt werden.  
„Ein großes Dankeschön möchte ich in die-
sem Sinne vor allem der Gemeinde Lich-

tentanne, den Gemeinderäten sowie allen
Bauschaffenden aussprechen.Ohne der
aufwändigen Beantragung der Mittel aus
dem Konjunkturpaket II sowie dem Eige-
nanteil der Gemeinde Lichtentanne wäre
dieses Bauvorhaben in diesem Ausmaße

nie zustande gekommen. Ebenso möch-
te ich mich nochmals für die große Hilfs-
bereitschaft der Eltern, Großeltern und Ebers-
brunner Bürger während des Umzuges
sowie für die vielen Spenden ganz herzlich
bedanken“, so Carola Ficker. (sprotte)
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Kinderweihnachtsfeier bei den Parkwichteln in Lichtentanne

Die alljährliche Weihnachtsfeier der Kin-
dertagesstätte Lichtentanne fand wie
auch schon im Vorjahr in der Sankt Bar-
bara Kirche statt. Die Veranstaltung bestand
nicht nur aus einer Aufführung des Märchens
„Die Bremer Stadtmusikanten“, sondern
auch aus Liedern und Gedichten, vorge-
tragen von den kleinen Parkwichteln. Für
das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die
Mitarbeiterinnen der Kindertagesstätte
stellten für kleines Geld leckeren Glühwein,
Apfelpunsch, Tee, Wiener Würstchen und
Speckfettbrote bereit. Ein kleiner Stand mit
Töpfereiartikeln und selbst gestalteten
Fotokalendern der Mittelschüler Lichten-
tanne luden zum Stöbern ein.

In dieser schönen Weihnachtsatmosphä-
re war von der Hektik der intensiven Vor-
bereitung nichts mehr zu spüren. Die
Weihnachtsfeier drohte Stunden vorher
ins Wasser oder besser gesagt in den
Schnee zu fallen. Wegen des vielen Schnees
und den schwierigen Verkehrsbedingun-
gen mussten viele notwendige Utensilien
wie Geschirr, elektrische Geräte, Lebens-
mittel und Requisiten zu Fuß in die Kirche
gebracht werden. Auch die Strom- und die
Wasserversorgung musste gesichert, der
große Raum vorbereitet und geschmückt
werden. Doch die zusätzlichen Mühen
taten der harmonischen Stimmung keinen
Abbruch und die Erzieherinnen der einzelnen
Gruppen bedienten mit guter Laune und
Gelassenheit die hungrigen und durstigen
Kinder und Eltern.

Die Rollen des kindgerecht und liebevoll
inszenierten Schauspiels „Die Bremer
Stadtmusikanten“ übernahmen Mamas
und Papas der kleinen Parkwichtel. Sie
begeisterten die Kleinen mit voller schau-
spielerischer Hingabe.

Der Auftritt des Weihnachtsmannes mit sei-
nem Wichtel als Gehilfen war ein weiterer
Höhepunkt dieser Weihnachtsfeier. Voller
Ehrfurcht, Erstaunen und Vorfreude nah-
men die Kinder den Weihnachtsmann
herzlich in Empfang und erhielten nette Klei-
nigkeiten als Geschenke von ihm.
Diese aufwendig organisierte Festlichkeit
verlieh den Anwesenden ein Gefühl von
weihnachtlicher Gemütlichkeit, Spannung,
Freude und kindlicher Unbeschwertheit.

(Nicole Conrad)

Dankeschön an alle fleißigen Helfer
Herzlich bedanken möchten wir uns an die-
ser Stelle bei allen fleißigen Helfern zum Mar-
tinstag und zu unserer Kinderweihnachtsfeier.
Zu beiden Veranstaltungen wurden uns
jeweils dem Anlass entsprechende Räum-
lichkeiten zur Verfügung gestellt und wir
erlebten stets freundliches Entgegen-
kommen, wenn wir mit über 100 Personen
- Kindern, ihren Eltern, Geschwistern,
Großeltern, Erziehern und Helfern ein-
rückten. Danke, Herr Becher und Herr
Jugel, für die jedes Jahr immer wieder
freundliche Aufnahme in der Feuerwehr und
für die Unterstützung beim Rostern und beim
Martinsfeuer. Und vielen Dank Herr Pfar-

rer Wohlgemuth für die ermöglichte Nutzung
der St. Barbara für die Weihnachtsfeier
unserer Kleinen. Den vielen fleißigen Eltern
bei der Vorbereitung sei es Aufbau, Win-
terdienst oder Märchenspiel und den ehe-
maligen Kindergartenmitarbeiterinnen
ebenfalls ein dickes Dankeschön! Und
auch unserm Bauhof ein großer Dank!
Ohne ihn wären wir aufgeschmissen, wenn
es um den Transport von Bänken, Kulissen,
Weihnachtsbäumen, Geschirr und tau-
send kleiner Dinge ging. Danke Herr Jugel,
danke Herr Dietrich und danke an alle uns
unterstützenden Bauhofmitarbeiter!

Annette Küttler im Namen aller Erzieherinnen der
Kindertagesstätte Lichtentanne

Gaudirallye macht Halt in 
der Gemeinde Lichtentanne im Pleißental.

Im Rahmen der 12. Gospersgrüner Gau-
dirallye waren am 30.10.2010 in den Ort-
steilen Stenn und anschließend Schönfels
bei herrlichstem Wetter Prüfungen zu
absolvieren. Von den Kameraden der FF
Stenn und FF Schönfels wurden zwei tolle
Aufgaben vorbereitet und zwar echt gau-
dimäßig! Die Stenner Kameraden bereiteten
drei 6 Meter lange Feuerwehrschläuche vor.
Die Zweierbesatzungen der 48 am Start
befindlichen Autos mussten nach Zeit-
vorgabe einen Golfball durch jeweils einen
der Schläuche befördern. Bei dieser Akti-
on hatten die Kameraden der FF Stenn volle
Kontrolle bei der Durchführung und Zeit-
nahme. In Schönfels hielten sich die Kame-
raden der FF für folgende Prüfung bereit.

Die Teilnehmer der GGR mussten
mit verbundenen Augen an die Damen-
reizwäsche heran. Verschiedene 
BH – Verschlüsse sollten auf-und zugemacht
werden und das auch auf Zeit.
Es gab bei beiden Prüfungen viel Spaß.
Beste Laune bei beiden  FF – Gastge-
bern und strahlender Sonnenschein run-
deten das Ganze ab.
Wir möchten uns ganz herzlich bei beiden
FF – Gastgebern bedanken und vielleicht
sehen wir uns ja bei der nächsten Gos-
persgrüner Gaudirallye wieder.

Stellvertretend Fahrtleiter V. Landa
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Mittelschule Lichtentanne 
– Meine Schule

Am Angang war ich erst ein bisschen auf-
geregt. Doch jetzt habe ich mich schon so
daran gewöhnt, dass alles gar nicht so
schlimm ist. Die Lehrer sind nett, auch
manchmal ganz lustig, wie zum Beispiel
Frau Weber, wenn sie im Unterricht tanzt. 
Ich habe die besten Freundinnen auf der
ganzen Welt, die immer zu mir halten.
Auch wenn wir uns manchmal streiten.
Sonst finde ich es einfach toll. Die Jungs
sind, naja, in Ordnung. Und die neuen
Fächer gefallen mir sehr gut, auch wenn
wir schon viele LK’s geschrieben haben.
Trotzdem macht es Spaß. Meine Lieb-
lingsfächer sind bis jetzt immer noch
Sport und Kunst. Die Schülercaféteria ist
faszinierend und auch das Essen schmeckt
gut. Im tollen Chemiezimmer haben wir
manchmal Mathe. Denn wir haben ja noch
kein Chemie. Auch die GTA (Ganztags-
angebote) sind super. Ich mache Joga, das
ist echt zum Entspannen. 

Lucy, Klasse 5a

Zwergenland Schönfels erreichte zweiten Platz beim Malwettbewerb 

Jedes Jahr freuen sich die Kinder, das
erste Türchen des Adventskalenders der
Erdgas Südsachsen GmbH  zu öffnen,
vor allem wenn das Motiv des Kalenders
selbst gemalt wurde oder die Kinder die-
sen Kalender aufgrund einer Zweit- bzw.
Drittplatzierung im Malwettbewerb erhal-
ten haben. Seit 2008 startet die Ergas
Südsachsen GmbH den Aufruf: „Wer malt
das schönste Motiv für den Erdgas Süd-
sachsen Adventskalender 2010?“ Teil-
nehmen können sowohl Kindereinrich-
tungen als auch Grundschulen. Das Motto
des Jahres 2010 lautete „Was liegt dir
am meisten am Herzen?“- Menschen,
Tiere oder bestimmte Dinge, ob im Hei-
matort, zuhause,  im Kindergarten oder in
der Schule. Kreativität kennt keine Gren-
zen. Das haben sich auch die Kinder der
Zwergengruppe in Schönfels gedacht.
Sie malten ein Bild, schickten es ein und
belegten den zweiten Platz in der Gesamt-
bewertung. Belohnt wurde dieser Einsatz
mit einem Adventskalender für alle Kinder
des Zwergenlandes Schönfels sowie einer
Spende in Höhe von 200,00 Euro. Herz-
lichen Glückwunsch! (sprotte)

Büro:
08115 Lichtentanne
Pestalozzistr. 14

Privat:
08115 Lichtentanne
Pestalozzistr. 14

Tel/Fax 0375 / 59 77 400
Funk 0172 / 34 58 428

Tel./Fax 0375 / 5 97 76 29
Funk 0172 / 600 59 57I I I

Dachdeckermeister

Innungsfachbetrieb
gegr. 1982

Inhaber Mario Winter

Wir sind für Sie da
• Flachdach
• Ziegel.- Schieferdach
• Einbau Wohnraumfenster
• Dachklempnerarbeiten
• Gerüstbau
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Ausfahrt des Heimatvereins im Advent
Von Dr. Georg Effenberger

Für den 8.Dezember hatten wir unsere
Ausfahrt geplant. Der Wetterbericht ver-
hieß nichts Gutes - Schneeregen, Glatteis,
Schneefall. Stau war also vorprogram-
miert. So mancher schaute besorgt zum
Himmel, einige riefen noch beim Veranstalter
an, ob denn die Fahrt stattfinden würde.
Alle hatten noch die wunderschöne Aus-
fahrt im vergangenen Jahr vor Augen, als
wir im Osterzgebirge eine verzauberte
Landschaft erlebten. Alle Teilnehmer fan-
den sich pünktlich an den vereinbarten
Abfahrtsstellen ein, gute Laune hatten
alle mitgebracht. Das sonnenklar.TV Rei-
sebüro im Kaufland Schubertstraße hatte
alle Vorbereitungen getroffen, um uns
einen erlebnisreichen Tag zu bieten. Das
erste Ziel war Deutschlands älteste Scho-
koladenfabrik „Halloren“ in Halle. Auf einer
Ausstellungsfläche von mehr als 750 m2 prä-
sentiert sich das einzigartige Halloren
Schokoladenmuseum am Unterneh-
mensstammsitz. Seit 1804 werden in
Halle/Saale erlesene Schokoladenspe-
zialitäten gefertigt. Einer beeindruckenden

Führung durch die Geschichte der Scho-
koladenherstellung schließt sich ein
Schaugang der Gläsernen Produktion an,
bei dem ein spannender Einblick in die aktu-
elle  Produktion vermittelt wird. Hier wer-
den feinste Pralinen, Trüffel , die bekann-
ten „Hallorenkugeln“ und viele weitere
Schokoladenspezialitäten hergestellt.
Natürlich konnte auch gekostet werden, um
dann im Fabrikverkauf aus dem leckeren
und umfangreichen Sortiment für Weih-
nachten einige Schnäppchen auszuwählen. 
Nach einem reichhaltigen Mittagessen im
Gasthaus & Hotel „Zur Henne“ direkt vor
den Toren der Domstadt Naumburg, erwar-
tete uns eine interessante Führung durch
den Naumburger Dom Sankt Peter und Paul.
Eigentlich war ein weihnachtliches Konzert
in der Stadtkirche St. Wenzel vorgese-
hen, aber die Organistin war erkrankt.
Kurzfristig boten die Mitarbeiter der Saale-
Unstrut-Tourismus e.V. die Führung im
Dom an. Auch ungeplant war diese Besich-
tigung ein einmaliges Erlebnis.
Inzwischen regnete es und an manchen

Stellen bildete sich Blitzeis, so dass wir ein-
vernehmlich beschlossen, den vorgesehenen
Besuch auf dem Naumburger Weih-
nachtsmarkt ausfallen zu lassen.
Die süße Weihnachtstour wurde noch zu
einem besonderen Erlebnis durch den
exzellenten Service der Reisebegleiterin-
nen vom Reisebüro sonnenklar.TV an Bord
des 4-Sterne Reisebusses der Firma Jür-
gen Diesing. Es blieb kein Wunsch offen,
alle Getränke, einschließlich Rotkäpp-
chen-Sekt, waren schon im Reisepreis
inbegriffen. Sogar Weihnachtsgebäck und
ein Abendbrot wurden noch serviert. Da kann
man nur staunen und sich auf die nächste
Ausfahrt freuen. Trotz der widrigen Witte-
rungsverhältnisse kamen wir wieder sicher
und ohne Stau  in Lichtentanne an. 
Alle Teilnehmer waren sich einig: „Wir
haben einen stimmungsvollen Tag auf der
süßen Weihnachtstour“ erlebt und bedan-
ken uns recht herzlich bei den Veranstal-
tern. 

Jahresbericht der Seniorenclubtätigkeit 2010 von Schönfels

Am 14. Januar, gleich zu Jahresbeginn,
brachte uns Herr Dr. Siegel auf den neu-
esten Stand betreffs unserer Gesundheit.
Um den Ratschlägen zu folgen, schwan-
gen wir am 4. Februar zu unserer Faschings-
feier das Tanzbein und das in tollen Kostü-
men, denn wir sind doch keine Faschings-
muffel. Die Stimmung war wie immer, zu
solchen Anlässen, ausgezeichnet.
Am 4. März hieß es dann zum Senioren-
nachmittag in die Geldbörse greifen, denn
Cordula Frieß brachte uns die Vorteile
von der Tupperware näher und es konn-
ten auch gleich vor Ort die gewünschten
Artikel gekauft oder bestellt werden. Na,
um ehrlich zu sein, da taten wir Älteren uns
etwas schwer.                               
Am 8. April erfuhren wir von unserer Bür-
germeisterin was es in unserer Einheits-
gemeinde neues gibt und was in der näch-
sten Zeit geplant ist. Da gab es natürlich
auch allerhand Fragen zu beantworten.
Am 6.Mai waren die Hutzenleit mit ihrem
Frühlingsprogramm bei uns zu Gast und
gestalteten uns einen schönen Nachmit-
tag. Wir warten schon immer auf die
Schnoken vom Rainer.                                
Am 2. Juni fuhren wir voller Erwartungen
nach Falkenhain, um auf einem gefluteten
Tagebau zu schippern. Doch es blieb
auch bei diesen Erwartungen, denn es

kam kein Schiff und wir waren umsonst bei
Wind und Schlamm zur Schiffsanlege-
stelle gewandert. Als Ersatz starteten wir
zu einer 3-Länderfahrt, die uns Sehenswertes
aus unserer Umgebung näherbrachte. Ich
denke, wir haben das Beste aus diesem
Reinfall gemacht.                                         
Am 8. Juli ließen wir es bei unserem jähr-
lichen Grillnachmittag beschaulich ange-
hen und konnten mal so richtig miteinan-
der schwatzen, was ja auch mal sein muss.
Der 5. August war für uns alle interessant,
denn da erfuhren wir von der Verkehrswacht
und dem Feuerwehrchef so manches Wis-
senswerte und Neue. Unsere grauen Zel-
len wurden bei einem Quiz auch gefordert.
Am 2. September zog Kultur in unsere
heiligen Hallen ein und das Konzert, unter
Leitung von Steffen Burghardt, fanden
alle als ein Erlebnis und möchten es auch
im nächsten Jahr nicht missen.                  
Der 4. Oktober war für uns ältere Genera-
tion sehr interessant, denn die Ausführungen
von Frau Landgraf, der Leiterin des Pfle-
geheimes Schönfels, könnten ja auch für
uns einmal wichtig werden.  
Am 7. Oktober versetzte uns die Polizei,
indem kein Vertreter dieses Genres erschi-
en. Doch wir waren deshalb auch nicht
schlechter Dinge und besprachen das
nächstens Anliegende.                                

Ja, und heute am 2. Dezember haben wir
uns zu der jährlichen Weihnachtsfeier, mit
kleinen Überraschungen, zusammenge-
funden und wünschen uns schöne gemein-
same Stunden, die von den fleißigen Hein-
zelmännern des Vorstandes und Jusch
liebevoll vorbereitet wurden. Dafür allen ein
herzliches Dankeschön!      Am 14. Dezem-
ber starten wir dann noch zu der dies-
jährigen Weihnachtsfahrt, die hoffentlich auch
gut gelingt.                                                    

Wir hoffen, dass alle Seniorenclubmit-
glieder mit der Vorstandsarbeit, unter
bewährter Leitung unseres Riedel Hans,
zufrieden waren und werden auch im näch-
sten Jahr bemühen allen Clubmitgliedern
schöne Nachmittage zu gestalten. Für
Hinweise zu unserer Arbeit sind wir jeder-
zeit aufnahmebereit und dankbar. 

M. Höfer
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Jahresrückblick der Stenner Senioren

Für die Stenner Senioren geht ein erfolg-
reiches Jahr zu Ende und es lohnt sich, noch
einmal Bilanz zu ziehen oder zurück zu
blicken, was wir im vergangenen Jahr
erlebt haben.

- Im Januar hatten wir den Richter
Zantke vom Amtsgericht Zwickau ein-
geladen. Er hat uns über Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung auf-
geklärt.

- Unseren Fasching im Februar feierten
wir mit Musik, Pfannkuchen und Abend-
brot.

- Cathleen Brückner war im März mit
ihrem Weltladen bei uns zu Gast. Sie hat-
ten ihre Waren mitgebracht und mit
ihrem Vortrag überzeugend dargestellt,
dass man mit einem Kauf der armen
Bevölkerung Afrikas helfen kann.

- Mit einem schönen Diavortrag hat
uns Herr Flachmann im April unterhal-
ten.

- Im Mai und August waren unsere
Tagesfahrten.

- Um Sicherheit ging es im Juni mit der
Polizei.

- Die Roster im August zu unserem
Sommerfest waren wieder sehr gut.

- Bei unserer Physiotherapeutin Frau Oett-
ler-Voltz mussten wir uns im September
aktiv betätigen, mit Händen, Armen
und Beinen. Das war ein Spaß und
sehr gut.

- Im Oktober zur Kirmes gab es Musik,
Kaffee und Abendessen.

- Zur Adventsfeier im November kam das
Kinderensemble des Robert-Schu-
mann-Konservatoriums zu uns mit
einem Konzert. Die jungen Leute haben
uns sehr begeistert. Zum Abschluss
kamen noch die „Schönfelser Hutzen-
leit“, die wie immer große Klasse waren.

- Der Höhepunkt des Jahres ist immer
unsere Nikolausausfahrt. Die Fahrt führ-
te uns dieses Jahr nach Chemnitz. Von
dort aus fuhren wir durch das romanti-
sche Sternmühlental zu unserem Reiseziel
in das historische Gasthaus „Die Stern-
mühle“ in Kleinolbersdorf. Die Sternmühle
ist in einer Urkunde schon 1541 erwähnt.
In dieser Schneidemühle wurden die
Stämme aus den Wäldern zu Brettern
geschnitten. Gleichzeitig wurde eine
Mahlmühle mit Bäckerei und Schank-
wirtschaft betrieben. In der historischen
Gaststube waren für uns die Tische
gedeckt. An den Fenstern überall

Schwibbögen und alles sehr weih-
nachtlich geschmückt. Mittags konnten
wir unter 3 Essen auswählen und es hat
allen gut geschmeckt. Es kam auch
der Nikolaus und brachte jedem von uns
ein Geschenk. Anschließend haben die
meisten von uns einen kleinen Verdau-
ungsspaziergang unternommen. Der
schöne verschneite Wald lud dazu ein.
Bei unserer Rückkehr erwartete uns
eine Erzgebirgsgruppe und eine festlich 
gedeckte Kaffeetafel. Die Gruppe unter-
hielt uns mit schönen Weihnachtsliedern
und Unterhaltung in erzgebirgischer
Mundart. Es gab viel zu lachen und es
wurde geschunkelt. Zwischendurch
wurde Kaffee getrunken mit gutem Stol-
len und Spekulatius. Inzwischen war
es dunkel geworden und wir mussten ans
Heimfahren denken. Unterwegs sahen
wir wieder schön beleuchtete Häuser und
Fenster mit  Weihnachtsdekorationen.
Im Bus erklangen weihnachtliche Lieder
und unsere Busfahrerin, die Jana, hat uns
wieder wohl in unsere Heimat gebracht.
Bei Leistner Reisen und Jana bedanken
wir uns für die schöne Fahrt.

Margarete Noback 

Unternehmen vorgestellt

Landgasthof „Zum Löwen“ in Schönfels feierte Wiedereröffnung

Als Quereinsteiger in die Gastronomie hat
sich Hobbykoch Thomas Meinel einen
lang ersehnten Traum erfüllt. Auf der Suche
nach einer geeigneten Lokalität ist der 54
Jährige auf den Landgasthof „Zum Löwen“
gestoßen. „Mich hat schon immer das
Gebäude fasziniert. So stellt man sich halt
einen richtigen Landgasthof vor“, so Tho-
mas Meinel. Schon bald stand für den
seit 2006 in Schönfels wohnenden der
Entschluss fest: „Ich packe es an und
bringe wieder frischen Wind in den derzeit
ruhenden Landgasthof“. Umfangreiche
Umbau- und Renovierungsarbeiten sowie
die Anschaffung neuer elektrischer Gerä-
te und Zubehör im Küchenbereich folgten.
Am 03. Oktober 2010 war es dann soweit.
Der Landgasthof „Zum Löwen“ in Schön-
fels feierte seine Wiedereröffnung. Mit
einem geschmackvoll rustikal eingerichtetem
Gastraum, einem Kaminzimmer und einer
Spielecke für die kleinen Gäste lädt der Gast-
hof zum Verweilen ein. Angeboten werden
neben traditioneller Hausmannskost auch
Wild- und Fischgerichte sowie diverse
andere Leckereien. Das Kaminzimmer bie-

tet für Familienfeierlichkeiten oder Fir-
menfeste bis 35 Personen das passende
Ambiente. „Mein Wunsch ist es, dass sich
die Gäste im Landgasthof wohl fühlen,
ihnen das Essen schmeckt und sie gern wie-
der kommen“, so Thomas Meinel. Zukünf-
tig hat der Gastronom noch viele Pläne und
Visionen. Zunächst wird der tägliche Mit-
tagstisch sowie eine Essen-Frei-Haus-
Bestellung auf Probe durchgeführt werden.
Ein Plattenservice in nächster Zeit ist eben-
falls angedacht. Die eventuelle Übernah-
me des Saales sowie des Hotelbetriebes
zählen wohl zu den größten Vorhaben von
Thomas Meinel. (sprotte)

Landgasthof „Zum Löwen“ Schönfels,
Zwickauer Str. 25, 
08115 Lichtentanne OT Schönfels 

Tel.: 037600/744940 oder 0160/2846486, 
Fax: 037600/744942 

Mail: landgasthof.zumloewen@web.de

Öffnungszeiten: 
Montag: Ruhetag; 
Dienstag – Samstag: ab 18:00 Uhr,
Sonntag: 11:00 – 20:00 Uhr 
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Seniorengeburtstage - Geburten - Ehejubiläen

Seniorengeburtstage im Januar und Februar 11
für den OT Lichtentanne

Herr Werner Kruppa am 16.01. 80 Jahre
Frau Agnes Schikentanz am 16.01. 73 Jahre
Frau Jutta Daßler am 17.01. 79 Jahre
Frau Elisabeth Stürmer am 17.01. 91 Jahre
Frau Marta Kunz am 17.01. 90 Jahre
Herr Frieder Rudorf am 19.01. 70 Jahre
Frau Else Lange am 20.01. 90 Jahre
Herr Claus Stegert am 20.01. 73 Jahre
Herr Berthold Dietz am 20.01. 76 Jahre
Frau Regina Zimdars am 22.01. 70 Jahre
Herr Heinz Schlenker am 22.01. 72 Jahre
Herr Heinz Becher am 22.01. 88 Jahre
Frau Hedwig Hecker am 22.01. 90. Jahre
Frau Margot Zangl am 24.01. 73 Jahre
Herr Armin Müller am 25.01. 74 Jahre
Frau Liselott Hoffmann am 25.01. 88 Jahre
Frau Helga Wilde am 25.01. 76 Jahre
Herr Helmut Jung am 26.01. 75 Jahre
Frau Rita Schaffhauser am 27.01. 71 Jahre
Frau Erika Zschocke am 28.01. 99 Jahre
Herr Günther Klemm am 29.01. 73 Jahre
Herr Manfred Trommer am 29.01. 77 Jahre
Herr Wilfrid Wagner am 29.01. 70 Jahre
Frau Christa Schulz am 29.01. 78 Jahre
Herr Hans Comuth am 29.01. 74 Jahre
Herr Manfred Hoffmann am 31.01. 72 Jahre

Frau Annelise Radecker am 01.02. 87 Jahre
Herr Johann Kimmer am 01.02. 81 Jahre
Herr Harry Kornaretzky am 02.02. 73 Jahre
Herr Peter Claus am 04.02. 71 Jahre
Herr Siegfried Seidel am 06.02. 73 Jahre
Frau Rita Wolfram am 06.02. 70 Jahre
Frau Helga Zerlick am 07.02. 73 Jahre
Frau Johanna Unger am 07.02. 81 Jahre
Frau Dr. Roswitha Reinhardt am 08.02. 72 Jahre
Frau Ursula Troche am 08.02. 72 Jahre
Herr Gottfried Lorenz am 09.02. 71 Jahre
Herr Dr. Adolf Kochs am 09.02. 77 Jahre
Herr Erich Rößler am 10.02. 73 Jahre
Herr Udo Einführer am 11.02. 72 Jahre
Frau Ingeburg Wünsche am 11.02. 82 Jahre
Frau Monika Käuffelin am 12.02. 72 Jahre
Frau Renate Stegert am 12.02. 72 Jahre
Herr Horst Forberger am 14.02. 81 Jahre
Frau Birgitt Frank am 14.02. 70 Jahre
Herr Siegfried Schley am 15.02. 72 Jahre
Herr Walter Rietschel am 16.02. 90 Jahre
Frau Erika Frank am 17.02. 90 Jahre
Frau Annerose Einführer am 18.02. 73 Jahre

Seniorengeburtstage im Januar und Februar 11
für den OT Schönfels

Frau Doris Nahr am 17.01. 75 Jahre
Frau Edith Chroszcz am 17.01. 90 Jahre
Herr Udo Kalter am 19.01. 70 Jahre
Herr Bernhard Hesse am 20.01. 87 Jahre
Frau Lise Polzer am 22.01. 72 Jahre
Herr Manfred Bachmann am 25.01. 86 Jahre
Frau Annelise Riedel am 25.01. 89 Jahre
Herr Herbert Höfer am 26.01. 71 Jahre
Herr Melchior Hildebrand am 28.01. 77 Jahre
Frau Theresia Weber am 30.01. 83 Jahre

Frau Magda Ficker am 01.02. 72 Jahre
Frau Johanna Schenk am 01.02. 85 Jahre
Frau Christel Schwabe am 02.02. 74 Jahre
Herr Sigwart Mengel am 02.02. 75 Jahre
Frau Hanna Michel am 03.02. 75 Jahre
Frau Barbara Fricke am 05.02. 70 Jahre
Frau Dora Weißmann am 11.02. 91 Jahre
Frau Helga Windisch am 12.02. 71 Jahre
Herr Roland Hennecke am 13.02. 70 Jahre
Frau Ruth Heinz am 13.02. 81 Jahre
Frau Ursula Beyer am 15.02. 72 Jahre
Frau Irene Donath am 15.02. 81 Jahre
Frau Gertraud Wappler am 15.02. 79 Jahre
Frau Charlotte Weigel am 17.02. 100 Jahre

Seniorengeburtstage im Januar und Februar 11
für den OT Stenn

Frau Brigitte Häberer am 18.01. 79 Jahre
Frau Margarete Noback am 19.01. 76 Jahre
Frau Anita Weber am 20.01. 74 Jahre
Herr Eberhard Seidel am 25.01. 74 Jahre
Frau Christine Matthes am 26.01. 76 Jahre
Herr Friedrich Hahn am 26.01. 86 Jahre
Frau Annelore Hofmann am 28.01. 76 Jahre

Frau Helga Rothbauer am 01.02. 70 Jahre
Herr Karl Schmutzler am 03.02. 74 Jahre
Herr Heini Barth am 04.02. 76 Jahre
Frau Christa Modes am 05.02. 74 Jahre
Herr Günter Modes am 08.02. 79 Jahre
Frau Irmtraud Floß am 11.02. 76 Jahre
Herr Dr. Helmut Flechsig am 11.02. 82 Jahre
Frau Susanne Weidelt am 12.02. 84 Jahre
Frau Frieda Malorny am 18.02. 81 Jahre

Seniorengeburtstage im Januar und Februar 11
für den OT Ebersbrunn

Herr Helmut Göbel am 16.01. 70 Jahre
Herr Rolf Vetter am 16.01. 70 Jahre
Frau Christine Sacher am 18.01. 71 Jahre
Frau Gerda Klötzer am 22.01. 88 Jahre
Herr Horst Müller am 29.01. 70 Jahre
Herr Dieter Schlesiger am 29.01. 71 Jahre
Herr Wolfgang Stachowiak am 29.01. 76 Jahre
Herr Harald Lange am 30.01. 72 Jahre
Herr Günter Simon am 30.01. 77 Jahre

Frau Annitta Enders am 02.02. 84 Jahre
Frau Ingeburg Themel am 05.02. 84 Jahre
Frau Lianne Schwabe am 08.02. 76 Jahre
Frau Ellen Meyer am 10.02. 74 Jahre
Frau Helga Kunz am 11.02. 71 Jahre
Frau Charlotte Röhnert am 11.02. 84 Jahre
Frau Helga Gündel am 13.02. 71 Jahre
Frau Rosemarie Geßner am 13.02. 74 Jahre
Frau Hortense Häberer am 14.02. 80 Jahre
Herr Friedrich Oettel am 16.02. 70 Jahre
Frau Maria Müller am 18.02. 82 Jahre
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Kirchliche Nachrichten

Junge Gemeinde
jeweils 19.00 Uhr
28.01. Lichtentanne / 04.02. Stenn / 
11.02. Lichtentanne / 18.02. Stenn /
25.02. Lichtentanne

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 mittwochs 17.00 Uhr

Schönfels
donnerstags 16.30 Uhr
Lichtentanne

Klasse 8 donnerstags 17.30 Uhr
Lichtentanne 

Christenlehre
Stenn
Klassen 1-3 montags 15.30 Uhr
Klassen 4-6 montags 16.30 Uhr

Schönfels
Klassen 1-4 dienstags 15.30 Uhr
Klassen 5-6 freitags 16.00 Uhr

Lichtentanne
Klassen 1-3 donnerstags 15.00 Uhr
Klassen 4-6 donnerstags 16.00 Uhr

Christenlehre krativ
mittwochs    15.00-17.00 Uhr

Kinderkreis Lichtentanne 
12.02.11 09.30 Uhr

Kinderkreis Stenn
12.02.11 15.00

Mädchenkreis 
Lichtentanne 22.01.11 09.30 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft
Stenn dienstags     

18.30 Uhr Pfarrhaus
Lichtentanne donnerstags 

19.30 Uhr 
Kirchgemeindesaal

Frauenstunde 14.02.11

Wir laden alle Einwohner und Gäste unse-
rer Orte sehr herzlich ein zu allen Gottes-
diensten und Gemeindezusammenkünften

23.01.11 3. Sonntag 
nach Epiphanias

Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Heiligem Abendmahl,
anschl. Krankengebet, 
Segnung und Salbung

Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst 
Lichtentanne 08.30 Uhr Gottesdienst

30.01.11 4. Sonntag 
nach Epiphanias

Stenn 08.30 Uhr Gottesdienst
Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Kindergottesdienst
Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst

02.02.11 Lichtmess
Lichtentanne 19.30 Uhr Lichtmessfeier

06.02.11 5. Sonntag
nach Epiphanias

Stenn 10.00 Uhr Mittelpunkt-
Gottesdienst

Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Heiligem Abendmahl

Lichtentanne 08.30 Uhr Gottesdienst 
mit Heiligem Abendmahl

13.02.11 Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Heiligem Abendmahl

Schönfels  08.30 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst 

anschl. Krankengebet, 
Segnung und Salbung

20.02.11 Septuagesimae
Lichtentanne 09.30 Uhr Gemeinsamer

Gottesdienst

Gemeindekreise für Erwachsene

Seniorenkreise
Stenn 16.02.10 14.30 Uhr
Schönfels 10.02.10 14.30 Uhr
Lichtentanne 01.02.10 14.30 Uhr

Frauenkreis
31.01.11/ 28.02.11        
Lichtentanne/Schönfels 19.30 Uhr

Männerkreis
07.02.11 19.30 Uhr Schönfels

Montagsgebet Stenn
31.01./14.02./28.02.11
09.00 Uhr im Pfarrhaus

Frauenabend Stenn
„Evas Töchter“ treffen sich am 23.02.11 um
19.30 Uhr im Regenbogenhaus

Mittwochsgebet Lichtentanne
16.02./02.03.11
19.00 Uhr in der Kirche 

Gebetskreis „OASE“ Lichtentanne
09.02.11 19.30 Uhr  Gemeindesaal

Gesprächskreis  Stenn 
14.02.11 19.30 Uhr Pfarrhaus

Gesprächskreis Lichtentanne 
21.01./18.02.11
19.30 Uhr  Gemeindesaal

Gesprächskreis wöchentlich 
montags 
Lichtentanne Fam. Trommer  20.00 Uhr
Tel. 0375/7 92 83 77

Chöre

Kirchenchor
Stenn mittwochs 18.00 Uhr
Schönfels mittwochs 19.30 Uhr
Lichtentanne dienstags 19.30 Uhr

Gospelchor
Schönfels donnerstags 19.45 Uhr

Posaunenchor
Schönfels dienstags 18.30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinden
STENN-LICHTENTANNE-SCHÖNFELS

Telefonnummern der Pfarrämter:
Stenn-0375/783001

Lichtentanne-0375/523770 
Schönfels-037600/2477

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth: Schönfels: mi  11.00-12.00 Uhr • Lichtentanne: di  17.45-18.45 Uhr • Stenn: di  16.30-17.30 Uhr  

Öffnungszeiten: Stenn: Di 14.30 -18.00 Uhr, Fr  08.30-12.00 Uhr  I Schönfels: Mi 09.00-12.00 Uhr   I
Lichtentanne: Mo-Mi 08.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr  



21. Januar 2011 15

Auf ein (Bibel-) Wort

Wir wünschen allen Lesern ein gesegnetes Jahr 2011.

Jesus spricht: „…lehret sie, alles zu bewahren, was ich euch geboten habe.
Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis zur Vollendung des Zeitalters.”

Matth. 28, 20;

Wir laden herzlich ein zu unseren:

Gottesdiensten sonntags 10:00 Uhr

Kinderstunde sonntags 10:00 Uhr

Bibelstudium und Gebet dienstags 19:30 Uhr

Evangelisch- freikirchliche Gemeinde Stenn

Juri - Gagarin - Str. 20; Tel. 0375 / 212 426

Jehovas Zeugen 
Ebersbrunn

Biblische Vorträge 

Sonntags 9:30 und 17:00 Uhr

Die folgenden Themen sind geplant:

30.01.2011
09:30
Warum die Menschheit ein Lösegeld
benötigt

17:00Ein guter Anfang für die Ehe

06.02.2011
09:30
Bildung zum Lobpreis Jehovas 
nutzen

17:00
Hast du den Geist eines 
Evangeliumsverkündigers?

13.02.2011
09:30
Die Augen von wertlosen Dingen
abwenden

17:00
Was kennzeichnet die Bibel als
glaubwürdig

20.02.2011
09:30
Werde nie stumpf am Gehör

17:00
In einer gefährlichen Welt Sicherheit
finden

Ort: Königreichssaal Ebersbrunn,
Werdauer Str. 23a, 
Tel. (037607) 8935

Gäste sind herzlich eingeladen.
Eintritt frei. Es findet keine Kollek-
te statt.

• Ziegeldach

• Schieferdach

• Flachdach

• Dachklempnerarbeiten

• Gerüst
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Sport

Frischer Wind im Sportlerheim
Fasching im Plexgrund am 5. Februar 2011

Äußerlich gibt das Sportlerheim der SG 48
Schönfels schon länger ein gutes Bild ab.
Jetzt hat sich auch im Inneren viel verän-
dert, viel verbessert. Seit dem Sommer
betreibt der Verein die Gaststätte selbst.
Bewirtet werden die Gäste seitdem von
Ramona und Olaf Müller – die Familie ist
schon seit mehreren Generationen eng
mit der SG 48 verbunden. Die Überschüsse
fließen in die Vereinskasse.
Seit der Renovierung wirken die Räume hel-
ler und freundlicher. Die Trophäen und
Erinnerungsfotos stehen oder hängen jetzt
zwischen Tresen und Stammtisch. Der
größere Raum gleicht nun mehr einem
gepflegten Café oder Lokal und eignet
sich damit sehr gut für Geburtstagsfei-
ern, Polterabende, Hochzeiten und der-
gleichen. Bei den ersten  Feierlichkeiten war
das Haus voll und die Stimmung bestens. 
Der Verein ist optimistisch, dass das Sport-
lerheim weiter so gut angenommen wird,
dass sich immer mehr Schönfelser und
Gäste entscheiden, mal auf ein Bier oder
Abendessen vorbeizukommen oder mit

Verwandten, Bekannten und Freunden
dort zu feiern (zu günstigen Konditionen).
Die Gaststätte bietet Platz für etwa 70
Gäste.

Der 5. Februar ist für die Faschings-
party reserviert, zu der die SG 48 alle Nar-
ren und Freunde des Karnevals einlädt. 

Am 26. Februar veranstaltet der Zwick-
auer Skatclub im Sportlerheim ein offe-
nes Turnier. Nähere Informationen fol-
gen über Plakate und das Internet
(www.plexgrund.de).

Geplant ist, in diesem Jahr die Gaststät-
te durch einen Kamin noch gemütlicher zu
gestalten. Vor allem soll aber im Außen-
bereich Hand angelegt werden. Die Fläche
zwischen Sportlerheim und Schönfelser
Bach wird im Frühjahr gepflastert. Es ent-
steht in idyllischer Lage eine Terrasse für
Freiluftcafé, Biergarten oder Festzelt. 
Südlich davon - hinter Werkstatt und
Lagerräumen – wurde bereits im vergan-
genen Jahr eine Grillstelle errichtet, wo
man auch bei Regen Bratwurst und Bier
genießen kann. Auf der Wiese bis zum
früheren Gondelteich sind eine Feuerstel-
le und ein Spielplatz vorgesehen. Beim
Hexenfeuer 2010 hat die Lokalität bereits
viel Zuspruch gefunden. Die Party am 30.
April wird deshalb dieses Jahr am gleichen
Ort stattfinden. Der kleine Park mit Spiel-
und Sportgeräten soll Stück für Stück
wachsen, immer dann etwas ergänzt wer-
den, wenn wieder genug Spenden zusam-
mengekommen sind. Eröffnet wird er zu
Pfingsten zum Sportfest der SG 48.  
(Gert Friedrich)

Reichenbacher Str. 44 • 08115 Ebersbrunn

Tel.: 037607-69 61 • Fax: 037607-85 97 03
Funk:

 
0172/90 68 347

• Innenausbau
• Fenster

• Balkonbau
• Überdachungen

• Türen und Tore
• Treppensanierung

• Carportbau
• Zaunbau

www.zimmerei-kanning.de
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Werdau das Derby Ebersbrunner SV
gegen SG 48 Schönfels angepfiffen. 

Am 13.Februar um 13 Uhr ist dann vor
heimischem Publikum in Schönfels das
Pokalspiel gegen die SpVgg Schedewitz
angesetzt. Sollten die Schönfelser gegen
Schedewitz gewinnen, müssen sie bereits
am 20.Februar zum Viertelfinale antreten.
(Gerd Daßler)

Der Winter hat den Fußball seit einigen
Wochen fest im Griff und sorgt dafür, dass
mit Ausnahme in den Bundesligen keine
regulären Spiele im Freien ausgetragen
werden konnten. Selbst die in der kalten Jah-
reszeit so begehrten Kunstrasenplätze
waren in den letzten Wochen von Schnee-
mengen belegt oder vereist. Nach erfolg-
tem Trainingsauftakt fiebern nun die Fuß-
baller der SG 48 Schönfels den ersten

Spielen entgegen. Während die sechs
Nachwuchsteams und die Alten Herren
bis Ende Februar noch dem runden Leder
auf dem Hallenparkett nachjagen, trainie-
ren die beiden Männermannschaften im Frei-
en. Für die 1.Mannschaft steht in der
Kreisliga bereits am 29.Januar ein Nach-
holspiel auf dem Programm. An die-
sem Tag wird um 14.30 Uhr auf dem
Kunstrasenplatz in der Sachsenarena

Der Ball rollt wieder bei SG 48 Schönfels

(7,50 Euro) läuft im Sportlerheim. Rückfragen
können unter der Telefonnummer
037600/4241 oder über Handy bei Olaf Mül-
ler (01721309120) erfolgen. (Gerd Daßler)

Die SG 48 Schönfels führt in diesem Jahr
erstmals wieder einen großen Faschingstanz
im Sportlerheim durch. Die Party steigt
am Sonnabend den 5. Februar ab 19 Uhr

bei flotten Discoklängen. Ein genereller
Kostümzwang besteht nicht, zumindest
einen Hut oder eine Krawatte sollte aber jeder
Gast mitbringen. Der Kartenvorverkauf

Fasching im Sportlerheim

mann sowie Roman Gebhardt/Matthias
Leichsenring und im 1er der Junioren Phi-
lip Schott konnte sich am Ende über einen
Platz in den Top Ten freuen. Ein toller
Erfolg bei 25 angetretenen Mannschaf-
ten.

Am zweiten Wettkampftag starteten Schüler
und Junioren im Einzelwettbewerb. Jeder
der neun Sportler musste mehrmals antre-
ten im 1er, 2er und 4er. Die Ergebnisse konn-
ten sich wirklich sehen lassen. Am Ende
waren alle glücklich, jeder stand mindestens
einmal auf dem Podest. Außerdem war es
wirklich toll, den amtierenden Weltmei-
stern und den Sportlern aus den ver-
schiedenen Ländern zuzuschauen.

Allen Kunstradlern einen guten Start in
die neue Saison.

A. Gebhardt
Abteilung Kunstradfahren

Nun sind es nur noch einige Wochen bis zum
Saisonstart. Der erste Wettkampf ist die
Kreismeisterschaft. Sie findet am 27.
Februar in Zwickau in der Sporthalle des
Käthe-Kollwitz-Gymnasiums statt. Beginn
ist 10:00 Uhr. Interessenten sind herzlich
eingeladen.

Einige Mitglieder unseres Vereins nutzten
im November die Gelegenheit, sich die
Weltmeisterschaft im Hallenradsport in
Stuttgart anzusehen. Es war wirklich wie-
der ein Erlebnis. Die deutschen Kunst-
radfahrer bestimmen mit das Weltniveau.
In allen Kunstradentscheidungen, außer Einer
der Frauen, konnten deutsche Sportler
Siege verbuchen. Auch im Radball gelang
der deutschen Mannschaft in einem span-
nenden Finale der Sieg.  

Ein weiterer Jahreshöhepunkt war 2010 der
Wettkampf in Worms. Seit vielen Jahren star-
ten unsere Kunstradfahrer schon zum
Wormser Cup (ein Vereinswettkampf) und
beim Turnier der Jugend (beides interna-
tionale Wettkämpfe).

Es ist schon eine besondere Atmosphäre.
Starter aus Ungarn, Tschechien, Slowakei,
den Niederlanden und aus Deutschland tra-
ten im Nachmittags- und Abendprogramm
auf. Weltmeister starteten neben Anfängern;
Elite-Fahrer und Schüler in einer Mannschaft.

Zusammen mit dem Nerchauer SV haben
wir Sachsen und den Osten vertreten. Der
ESV Lok Zwickau bildete 2 Mannschaften.
Die Sportler der Mannschaft Lok 
Zwickau I - Matthias Leichsenring im 1er,
der Vierer-Schülermannschaft (Roman
Gebhardt, Luisa Lehmann, Lisa-Marie Hof-
mann und Petra Matter) sowie der Junio-

ren-Vierer (Alexander und Maximilian Leh-
mann, Alexander Adler und Philip Schott)
durften im Abendprogramm starten. Dort
werden die Mannschaften einzeln vorge-
stellt und Interviews geführt. Die 3 Starter
eines Vereins fahren gleichzeitig auf drei
Flächen und die Zuschauer können gleich
live die Bewertung miterleben. Diese Mann-
schaft erreichte eine Punktzahl von 466,89
Punkten und belegte einen hervorragenden
3. Platz hinter dem RMSV Aach und der
Mannschaft Adler Neuwerk. Damit gelang
es den Sportlern unseres Vereins zum
ersten Mal bei diesem Wettkampf einen
Podestplatz zu erreichen. Die „Freunde
aus Zwickau“ (so nannte uns der Hallen-
sprecher) haben auch am lautesten geju-
belt und gefeiert sowie die Sachsenfahne
zur Siegerehrung geschwungen.

Unsere II. Mannschaft mit den Zweier-
paaren Alexander und Maximilian Leh-

Kunstradfahrer starten im Februar in die neue Saison
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Veranstaltungen und Termine

Das neue Jahr hat begonnen und ich wün-
sche Ihnen und Ihren Familien dafür alles
Gute und vor allem: Gesundheit.

Gehört zu Ihren  guten Vorsätzen auch, sich
mehr um Ihre Gesundheit zu kümmern? Sich
mehr um sich zu kümmern? 

Dabei  möchte ich Sie gerne unterstützen
und Ihnen einen Vortrag anbieten, der sich
mit einer Krankheit befasst, vor der wohl
jede Frau Angst hat und die doch immer
mehr Frauen betrifft: Brustkrebs.

In diesem Vortrag sollen viele Fragen
beantwortet werden, die sich um diese
Erkrankung ranken. 
Wie kann ich vorsorgen? Was nützt Vor-
sorge? Wie sicher sind die Untersuchun-
gen? 
Wenn eine Brustkrebserkrankung festge-
stellt wird - was tue ich jetzt? 
Wer kann mir helfen, wie wird geholfen, wo
bekomme ich Hilfe und wie sind die Chan-
cen auf Gesundung?

Diese und viele andere Fragen werden
Ihnen in einem gut verständlichen Vor-
trag von einem Arzt beantwortet, der seit

vielen Jahren Erfahrung auf dem Gebiet der
Brustkrebsbehandlung hat. 
Jede interessierte Frau ist recht herzlich ein-
geladen:

Brustkrebs - Vorsorge - Nutzen und
Risiken, Behandlungsmöglichkeiten,
Heilungschancen.

Ein Vortrag von Herrn Dr. Stefan Hupfer, 
Oberarzt an der Pleißentalklinik Werdau.

Termin: Dienstag  08.02.2011 
Beginn: 18.30 Uhr
Ort : Bürgerhaus Lichtentanne, 

Hauptstraße 39
08115 Lichtentanne

-Eintritt frei-

Während und nach dem Vortrag ist auch
Zeit für persönliche Fragen. 

Sie können Ihre Fragen auch im Vorfeld per
E-Mail (Vertraulichkeit ist selbstverständ-
lich!) an Frau Hohmuth richten: 

gleichstellung@gemeinde-lichtentanne.de

Brustkrebs - Vorsorge - Nutzen und Risiken, 
Behandlungsmöglichkeiten, Heilungschancen.
Liebe Frauen!

Das Museum Burg Schönfels lädt am
Sonntag, 13. Februar 2011, 14 Uhr zur
Ausstellungseröffnung „Andreas Claviez:
Wach für die Schönheit der Natur – Vogt-
ländische Impressionen“ ein. Der 1955 in
Plauen/Vogtland geborene Andreas Claviez
sucht für seine Werke zeitlose Natur- und
Landschaftsmotive, setzt Reduktion und
abstrahierte Formen als Antwort auf eine
sich schnell wandelnde Formen- und Far-
benvielfalt der uns umgebenden Werbewelt.
Somit sind seine Arbeiten auch als Reak-
tion auf die Komplexität und Widersprüche
der heutigen Zeit und der modernen Gesell-
schaft zu verstehen. Auf dieser Suche
nach Wegen, besonders in der Abstrakti-
on, steht auch das freie Experimentieren
mit neuen Maltechniken, auch um neue
Ideen für eine individuelle Bildgestaltung
zu bekommen. Im Gegensatz dazu stehen
seine Aquarelle, die, oft mit regionalen
Bezügen, sehr „nahe“ am Motiv gemalt sind.

In dieser Technik gibt
er auch bevorzugt
Malseminare. Seit
seiner Schulzeit
beschäftigt er sich
mit Kunstgeschichte
und Fotografie. Als
Malschüler bei Man-
fred Feiler konnte er
sein künstlerisches
Können weiterent-
wickeln. Er gibt Kurse
in Deutschland und
Österreich, ist seit
2009 freischaffend
und als Dozent tätig
und zeigt seine Kunst
im Rahmen von Aus-
stellungen in ganz Deutschland.
Die Ausstellung wird im Museum Burg
Schönfels vom 13. Februar bis 1. Mai
2011 gezeigt.

13. Februar 2011, 14 Uhr, Ausstellungseröffnung „Andreas Claviez: 
Wach für die Schönheit der Natur – Vogtländische Impressionen“ im Museum Burg Schönfels

Versichertenberater 
der Deutschen Renten-
versicherung im Rathaus
Lichtentanne!

Am 25. Januar 2011 in der Zeit von

14:00 – 16:00 Uhr bieten wir Ihnen im

Rathaus Lichtentanne die Möglichkeit,

zu einem Sprechtag mit einem Versi-

chertenberater.

Herr Bräunlich berät Sie in allen Ren-

tenfragen, nimmt Kontenklärungsanträge,

Rentenanträge, Hinterbliebenenanträ-

ge der BfA, LVA und Seekasse auf und

hilft Ihnen in allen weiteren Angele-

genheiten der Rentenversicherung. Die

Beratung ist kostenlos.

Wir hoffen, dass dieses Angebot auf Ihre

Zustimmung trifft.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne

Öffnungszeiten: 
täglich, außer Montag und 
Freitag 10 bis 17 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachung des Kultur- u. Veranstaltungs-
kalenders der Gemeinde Lichtentanne für das Jahr 2011

Jeden Mittwoch

19.00 Uhr Skatklub Ebersbrunner Löwen
Vereinsspieltag im Gasthof Zum Löwen

18.00 Uhr  Schachabend des TSV Lichtentanne 
im Vereinszimmer des Sportlerheimes

19.00 Uhr  Ebersbrunner Schnitzer im 
Vereinshaus Ebersbrunn

16.00 – 19.00 Uhr  Klöppeln in der ehem. Schule Schönfels

19:30 Uhr Frauensport in der Turnhalle Ebersbrunn 

Jeden ersten Sonntag des Monats

10.00 Uhr Züchtertreffen mit Frühschoppen in der 
Gaststätte „Zur Mutz“ in Lichtentanne 

14-tägig immer dienstags

Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn (Beginn 04.01.11)

14.00 – 16.00 Uhr  Treff der Landfrauen in der 
ehemaligen Sparkasse Stenn

W interferien 2011 im Hort Pfiffikus

1. Ferienwoche

Montag 14.2. 9.00 Uhr Spielzeugtag
Dienstag 15.2. 9.00 Uhr Kinotag im Hort 0,50 Euro
Mittwoch 16.2. 9.00 Uhr Wilde Winterbastelei 1,50 Euro
Donnerstag 17.2. 9.00 Uhr Geschichtentag
Freitag 18.2. 9.00 Uhr Sport- und Spieletag (nur mit Sportsachen)

2. Ferienwoche

Montag 21.2. 9.00 Uhr Spielzeugtag
Dienstag 22.2. 9.00 Uhr Scoubidoubänder und Armbänder selbst 

gemacht 1,00 Euro
Mittwoch 23.2. 9.00 Uhr Entspannungstag
Donnerstag 24.2. 9.00 Uhr Wir gehen in die Bücherei und anschließend 

Essen; Ankunft Hort ca. 14.00 Uhr
Freitag 25.2. 9.00 Uhr Dance Academy 2,50 Euro (Sportsachen)

Der Hort Pfiffikus hat täglich von 6.00 – 16.30 Uhr geöffnet. Sollten wir schönes Winterwetter haben, gehen wir natürlich
auch rodeln. Bringt bitte Wechselsachen und Skihosen mit. Vergesst auch Eure Hausschuhe nicht, denn der Hort ist in den
Ferien im Haus der Kita Pfiffikus, an der Wendeschleife.

Wir wünschen Euch schöne Ferien … 
Euer Hort Pfiffikus
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Datum Veranstaltungen/Termine Veranstalter

Januar 2011

28. Jan. 15:00 Uhr Seniorennachmittag  L`tanne  Heimatverein L`tanne e.V. 

bis 31. Jan. Weihnachtsausstellung im Museum Burg Schönfels Burg  Schönfels 

Februar 2011

01. Feb. 19:00 Uhr Informationselternabend an der MS L`tanne für Mittelschule Lichtentanne
Eltern von Grundschülern der 4. Klasse

03. Feb. Faschingsfeier der Senioren Schönfels Seniorenclub Schönfels 

06. Feb. Hochzeitsmesse in der Gaststätte Burg Schönfels Gaststätte Burg Schönfels 

08. Feb. 15:00 Uhr Seniorengruppe Stenn Info-Veranstaltung Seniorengruppe Stenn
mit Richter Stephan Noback

10. Feb. Eröffnung der Ausstellung des Fotoworkshops KJV Pleißental e.V.
„Der Ort in dem wir leben“ im LRA Werdau

12. Feb. 20:00 Uhr Wiglaf Droste - Auf sie mit Idyll - Lesung im      Liederbuch e.V. 
Kulturzentrum Sankt Barbara Lichtentanne 

13. Feb Sonderausstellung im Museum Burg Schönfels Burg Schönfels 
bis 01. Mai Andreas Claviez: Wach für die Schönheit der Natur 

Vogtländische Impressionen 

16. Feb. Märchenfilmstunde KIGA L`tanne im Bürgerhaus Heimatverein L`tanne e.V. 

25. Feb. 15:00 Uhr Seniorennachmittag L`tanne  - Fasching Heimatverein L`tanne e.V. 

März 2011 

3. Mrz. Seniorennachmittag Schönfels Seniorenclub Schönfels 

7. Mrz. 13:30 Uhr Blutspende im Bürgerhaus L`tanne Heimatverein L`tanne e.V. u. DRK 

8. Mrz. *15:00 Seniorengruppe Stenn - Faschingsfeier Seniorengruppe Stenn
*Kinderfaschingsfeier im JBZ Lichtentanne JBZ Lichtentanne
*19:00 Uhr Gruseliges zum Frauentag - Lesung mit Schullandheim Kleeblatt 
Claudia Puhlfürst im Schullandheim Kleeblatt Ebersbrunn

11. Mrz. Offenes Skatturnier im JBZ Lichtentanne JBZ Lichtentanne 

16. Mrz. Märchenfilmstunde KIGA L`tanne  im Bürgerhaus Heimatverein L`tanne e.V.

19. Mrz. Jahreshauptversammlung HVL Heimatverein L`tanne e.V. 

25. Mrz. 15:00 Uhr Seniorennachmittag Lichtentanne  Heimatverein L`tanne e.V. 

 April 2011 

3. Apr. 17:00 Uhr Kirchkonzert in der Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn 

7. Apr. Seniorennachmittag Schönfels   - Vortrag Ortsvorsteher Seniorenclub Schönfels 
und Bürgermeisterin 

11. Apr. 15:30 Uhr Osterbasteln in der Kita   Kita Zwergenland Schönfels 
Zwergenland in Schönfels

12. Apr. 15:00 Uhr Seniorengruppe Stenn Info-Veranstaltung Seniorengruppe Stenn
- Herr Roth stellt seine Firma vor
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16. Apr. *Tag der offenen Tür im JBZ Lichtentanne JBZ Lichtentanne 
*09:00 Uhr Arbeitseinsatz Park u. Bürgerhaus Heimatverein L`tanne e.V. 

17. Apr. 10:00 - 14:00 Uhr Sonntagsbrunch vor Ostern Schullandheim Kleeblatt 
im Schullandheim Kleeblatt in Ebersbrunn 

18. - 22. Apr. Kreuzweg in den Kirchen L`tanne, Stenn u. Schönfels Kirche Stenn, L`tanne u. Schönfels

22. Apr. Karfreitag in den Kirchen L`tanne, Stenn u. Schönfels Kirche Stenn, L`tanne u. Schönfels

24. Apr. Osterkonzert in der Kapelle Burg Schönfels Burg Schönfels 
mit dem Sächs. Bassethorn Trio und Gerd Löschner 

24. u. 25. April Osterfest in den Kirchen L`tanne, Schönfels u. Stenn Kirche Stenn, L`tanne u. Schönfels

29. Apr. 15:00 Uhr Seniorennachmittag L`tanne - Frühlingsfest Heimatverein L`tanne e.V. 

30. Apr. *Höhenfeuer mit Disco u. Fackelumzug in Lichtentanne Feuerwehrverein Lichtentanne e.V. 
*Familienwalpurgisfeuer am Sportplatz Schönfels SG 48 Schönfels e.V. 
*Walpurgisfeuer am Sportplatz in Hüttelsgrün SV Ebersbrunn e.V. 
*Hexenfeuer in Schönfels FFW Verein Schönfels e.V. 

 Mai 2011  

1. Mai *Buchpräsentation auf Burg Schönfels Burg Schönfels 
"Die Rittergüter des Erzgebirges"
*Tauffest in den Kirchen Stenn, L`tanne u. Schönfels Kirchen Stenn, L`tanne u.Schönfels

4. Mai 20:00 Uhr The Holmes Brothers - Blues, Soul & Liederbuch e.V. 
Gospel from New York im Kulturzentrum St. Barbara in 
Lichtentanne 

5. Mai *Lesung auf Burg Schönfels "Mehr Stolz, ihr Frauen!" Burg Schönfels 
Szenische Lesung mit Texten von Hedwig Dohm 
*Seniorennachmittag Schönfels  - Frühlingsprogramm der Seniorenclub Schönfels 
Schönfelser Hutzenleit

6. Mai LAN-Party im JBZ Lichtentanne JBZ Lichtentanne 

7. Mai *19:00 Uhr Maitanz in Stenn FFW Stenn e.V. 
*09:00 Uhr Arbeitseinsatz Park u. Bürgerhaus Heimatverein L`tanne e.V. 

14. Mai L`tanner Trödel- und Spielzeugmarkt im JBZ L`tanne JBZ Lichtentanne 

15. Mai *Internationaler Museumstag "Museen, unser Gedächtnis" Burg Schönfels 
*Eröffnung der Ausstellung des Fotoworkshops KJV Pleißental e.V.
„Der Ort in dem wir leben“ auf Burg Schönfels
*10:30 Uhr Konfirmation in der Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn 
*Konfirmation für alle Gemeinden in d. Kirche L`tanne Kirchen Stenn, L`tanne u. 

Schönfels 

15. Mai Sonderausstellung im Museum Burg Schönfels Burg Schönfels 
bis 21. August Hexenmagd und Teufelsjagd - Sagen aus Sachsen und 

Böhmen in Malerei, Grafik und Plastik 

17. Mai 09:00 Uhr Sportfest f. alle Kitas im Zwergenland Schönfels Kita Zwergenland Schönfels  

18. Mai Kinderfrühlingsfest im JBZ Lichtentanne JBZ Lichtentanne

23. Mai 13:30 Uhr Blutspende im Bürgerhaus Heimatverein L`tanne e.V. u. DRK 

27. Mai *15:00 Uhr Seniorennachmittag Lichtentanne Heimatverein L`tanne e.V. 
*16:00 Uhr Kinderfest im Zwergenland Schönfels Zwergenland Schönfels 

27./ 28. Mai Bilderburg - Festival Burg Schönfels/ Olaf Schubert 

28. Mai Tag der offenen Tür in der FFW Schönfels FFW Verein Schönfels e.V. 

29. Mai Jubelkonfirmation in der Kirche Schönfels Kirche Schönfels 
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31. Mai *17:00 - 19:00 Uhr Schulfest an der Grundschule Stenn Grundschule Stenn
*Tagesfahrt der Stenner Senioren nach Pobershau Seniorengruppe Stenn

Juni 2011  

1. Jun. Kinderfest im Kiga "Parkwichtel" Lichtentanne  Kindereinrichtung Lichtentanne

01. - 05. Juni Teilnahme am Kirchentag in Dresden Kirchen Stenn, L`tanne u. 
Schönfels

2. Jun. *Himmelfahrt - Gaststätte Burg Schönfels Gaststätte Burg Schönfels 
*10:00 Uhr Himmelfahrt FFW Stenn e.V. FFW Stenn e.V. 
*Himmelfahrt-Wandergottesdienst im Schönfelser Grund Kirche Schönfels 
*09:00 - 17:00 Uhr Musikalischer Frühschoppen zum Heimatverein L`tanne e.V. 
Männertag im Bürgerhaus L`tanne

*10:00 Uhr Männertagsfeier für die ganze Familie im Schullandheim Kleeblatt e.V.
Schullandheim Kleeblatt in Ebersbrunn 

9. Jun. Seniorennachmittag Schönfels  - Grillnachmittag Seniorenclub Schönfels 

09. - 13. Juni Sport- und Vereinsfest der SG 48 Schönfels e.V. SG 48 Schönfels e.V. 
(Turniere, Familiennachmittage - Samstag Tanz)

10. Jun. Zauber- und Lichternacht im JBZ Lichtentanne JBZ Lichtentanne

12. Jun. Pfingstfest mit Jubelkonfirmation in der Kirche Stenn Kirche Stenn 

12. - 13. Juni Pfingstfest in den Kirchen L`tanne und Schönfels Kirchen L`tanne u. Schönfels

13. Jun. Pfingstkonzert in der Kapelle Burg Schönfels Burg Schönfels
mit Roger Tristao (klassische Gitarre) 

14. Jun. 20:00 Uhr Madison Violet - Folk, Pop & Alternative Liederbuch e.V. 
Country aus Kanada im Kulturzentrum St. Barbara 

17. Jun. Familiensportfest an der Mittelschule Lichtentanne Mittelschule Lichtentanne 

19. Jun. *10:00 Uhr Jubelkonfirmation in d. Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn 
*Jubelkonfirmation in der Kirche Lichtentanne Kirche Lichtentanne 

24. Jun. Johannisfeier in den Kirchen Stenn, L`tanne u. Schönfels Kirchen Stenn, L`tanne u. 
Schönfels

25. Jun. 16. Parkfest in Lichtentanne Heimatverein L`tanne e.V. 

26. Jun. evtl. Gospelmesse in der Kirche Lichtentanne Kirche Lichtentanne 

Juli 2011  

01. - 03. Juli Sommerfest in Schönfels FFW Verein Schönfels e.V. 

3. Jul. Konzert mit Jonathan Böttger in der Kirche L`tanne Kirche Lichtentanne 

7. Jul. Seniorennachmittag Schönfels Seniorenclub Schönfels 

12. Jul. 16:00 Uhr Seniorengruppe Stenn - Sommerfest mit Grillen Seniorengruppe Stenn

16. - 17. Juli 6. Handwerker- und Töpfermarkt auf Burg Schönfels Burg Schönfels 

29. Jul. 15:00 Uhr Seniorennachmittag Lichtentanne Heimatverein L`tanne e.V. 

August 2011  

04. Aug. Seniorennachmittag Schönfels Seniorenclub Schönfels 

05. - 06. Aug. Gartenfest der Kleingartenanlage "Frohe Zukunft" Gartenanlage "Frohe Zukunft" 
in Lichtentanne 
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13. Aug. Kabarett "Fettnäppchen" auf Burg Schönfels Burg Schönfels 

19. Aug. 15:00 Uhr Seniorennachmittag L`tanne - Sommerfest Heimatverein L`tanne e.V. 

20. Aug. Schulaufnahmefeier im BIC Stenn Grundschule Stenn 

26. u. 27. Aug. 20. Sport- und Spielfest des TSV Lichtentanne e.V. TSV Lichtentanne e.V. 

26. - 28. Aug. Jahresausfahrt Heimatverein und Senioren Heimatverein L`tanne e.V. 

28. Aug. 10:30 Uhr Zeltgottesdienst in Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn 

September 2011  

01. Sept. Seniorennachmittag Schönfels Seniorenclub Schönfels 

11. Sep. Tag des offenen Denkmals auf Burg Schönfels Burg Schönfels 
"Romantik, Realismus, Revolution - Das 19. Jhd."

11. Sep. Sonderausstellung im Museum Burg Schönfels Burg Schönfels 
bis 13. Nov. Fossilien - Zeugen der Erdgeschichte 

13. Sep. 15:00 Uhr Seniorengruppe Stenn Seniorengruppe Stenn
Info-Veranst. Herr Möse Verkehrswacht

18. Sep. Erntedankfest (Gemeindefest) in der Kirche L`tanne Kirche Lichtentanne 

25. Sep. *09:30 Uhr Erntedankfest in der Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn

*17:00 Uhr Kirchenkonzert in der Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn

*Erntedankfest in den Kirchen Stenn und Schönfels Kirchen Stenn und Schönfels 

30. Sep. 15:00 Uhr Seniorennachmittag L`tanne Heimatverein L`tanne e.V. 

Oktober 2011   

02. Okt. Kirchweihfest in der Kirche Lichtentanne Kirche Lichtentanne 

06. Okt. Seniorennachmittag Schönfels Seniorenclub Schönfels 

07. -10. Okt. Kirmes Stenn Kirmeskomitee Stenn 

08. Okt. Akustic Rock vorr. in der St. Barbara Lichtentanne KJV Pleißental e.V.

09. Okt. Kirchweihfest in der Kirche Stenn Kirche Stenn 

10. Okt. *15:00 Uhr Seniorengruppe Stenn Kirmesveranstaltung  Seniorengruppe Stenn
mit Unterhaltung - Herr Kraege

*Historisch-musik. Programm am Kirchweihmontag in Kirche Stenn 
der Kirche Stenn

10.-13. Okt. 08:00-14:00 Uhr Schulanmeldung für 2012/2013 in der Grundschule Stenn 
Grundschule Stenn

22. Okt. *Weinfest im Pfarrhof Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn 
*09:00 Uhr Arbeitseinsatz Park und Bürgerhaus L`tanne Heimatverein L`tanne e.V. 

23. Okt. *Kirchweihgottesdienst  in der Kreuzkirche Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn 
*Kirchweihfest in der Kirche Schönfels Kirche Schönfels 

24. Okt. Konzert zum Kirchweihfest in der Kirche Schönfels Kirche Schönfels 

28. Okt. 15:00 Uhr Seniorennachmittag L`tanne - Weinfest Heimatverein L`tanne e.V. 

30. Okt. 30 Jahre Posaunenchor in der Kirche Schönfels Kirche Schönfels 

31. Okt. Irischer Abend mit Halloweenparty im JBZ Lichtentanne JBZ Lichtentanne 
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November 2011  

03. Nov. *17:00 Uhr 1. Info-Elternabend Schuleingangsphase in der Grundschule Stenn 
Grundschule Stenn

*Seniorennachmittag Schönfels Seniorenclub Schönfels 

05. Nov. 09:00 Uhr Arbeitseinsatz Park u. Bürgerhaus L`tanne Heimatverein L`tanne e.V. 

07. Nov. 16:00 Uhr Oma-Opa-Tag im Zwergenland Schönfels Kita Zwergenland Schönfels 

11. Nov. 16:30 Uhr Martinsumzug in Ebersbrunn Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn
und FFW Ebersbrunn 

12. Nov. Martinsfest in der Kirche Schönfels Kirche Schönfels 

12. - 13. Nov. Kreisschau der Rassegeflügelzüchter des KV Zwickau Geflügelzuchtverein Lichtentanne

12. - 20. Nov. Klöppelausstellung in der Grundschule Schönfels Klöppelzirkel Schönfels 

15. Nov. Märchenfilmstunde KIGA L`tanne im Bürgerhaus Heimatverein L`tanne e.V. 

20. Nov. *Ewigkeitssonntag mit Gedenken an die Verstorbenen in Kirchen Stenn, L`tanne 
den Kirchen Stenn, L`tanne und Schönfels und Schönfels 
*14:30 Uhr Seniorengruppe Stenn - Adventsfeier mit Seniorengruppe Stenn
Kinderchor der Grundschule Stenn u. den „Holzmausern“

21. Nov. Weihnachtsvorbereitung im Bürgerhaus L`tanne Heimatverein L`tanne e.V. 

25. Nov. 14:30 Uhr Seniorennachmittag L`tanne - Weihnachtsfeier Heimatverein L`tanne e.V. 

26. Nov. *15:00 Uhr Pyramideanschieben in Ebersbrunn Schnitzverein, OR und 
Kirche Ebersbrunn 

*Baumschmücken der Kinder zum Pyramideanschieben Grundschule Stenn 

27. Nov. bis Weihnachtsausstellung des Wildenfelser Schnitzers Burg Schönfels 
Ende Jan. 2012 Kai Hochmuth 

30. Nov. Weihnachtsprogramm in der Kirche Lichtentanne Grundschule Stenn und
Mittelschule Lichtentanne

Dezember 2011  

4. Dez. *Weihnachtsbasteln auf Burg Schönfels Burg Schönfels 
*17:00 Uhr Kirchenmusik zum Advent Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn 
*Adventsmusik in der Kirche Stenn Kirche Stenn 

04. o. 18. Dez. Adventskonzert in der Kirche Lichtentanne Kirche Lichtentanne 

06. Dez. Nikolausfahrt der Stenner Seniorengruppe Seniorengruppe Stenn

08. Dez. Seniorennachmittag Schönfels - Weihnachtsfeier Seniorenclub Schönfels 

11. Dez. *Adventsmarkt im JBZ Lichtentanne JBZ Lichtentanne 
*Adventsmusik in der Kirche Schönfels Kirche Schönfels

14. Dez. Märchenfilmstunde KIGA L`tanne im Bürgerhaus Heimatverein L`tanne e.V. 

24. Dez. Christvesper in den Kirchen Stenn, L`tanne u. Schönfels Kirchen Stenn, L`tanne u. 
Schönfels 

25. u. 26. Dez. Christfest in den Kirchen Stenn, L`tanne u. Schönfels Kirchen Stenn, L`tanne u. 
Schönfels
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Chronik

625 Jahre – Stenn bleibt Stenn

Eine heitere Historienserie (1)

Natürlich ist unser Ort wesentlich älter! Ende
der 60er Jahre haben wir ja schon mal den
800. Geburtstag gefeiert. Vermutlich gab
es aber schon vor ca. 3000 Jahren ein Sied-
lung auf Stenner Flur. Im 19. Jahrhundert
wurden hier bei einem Grabfund wertvol-
le Bestattungsbeigaben aus der Bronze-
zeit gefunden: Kurzschwert, Schmuck
und Werkzeug aus Bronze. Hoch interes-
sant! Am Pleißelauf siedelten also schon
sehr lange Bauern, Jäger und Sammler. Aber
heute dürfen wir uns ganz getrost um
viele Jahre jünger machen. Wir beziehen
unser Dorfalter einfach auf die urkundliche
Nennung von 1386. Und da gab es nach-
weislich eben schon „Sieben Häuser auf
den Steynen“. Bis aus dieser Ortsbe-
zeichnung über „Zu den Steynen“, „Steyn“
schließlich „Stenn“ wurde, lief doch sehr
viel Wasser den Pleißenbach hinunter.
Darum soll es in der neuen Miniserie
gehen: Geschichte unseres Ortes aus jet-
ziger Sicht und mit einem kleinen Augen-
zwinkern. Und woher wir das haben?
Dorf- und Kirchenchronik sind reichhalti-

ge Quellen! Und dann gibt es glücklicher-
weise auch die betagten Einwohner, das
Urgestein! Da können wir fündig werden wie
einst die Bergleute von Stenn. Und mit
etwas Fantasie entsteht vor unserem inne-
ren Auge eine Welt der lebendigen Histo-
rie. In den nächsten Monaten können wir
uns auf den Weg machen. Wir werden
uns an einen leidgeprüften Pastor aus der
Pestzeit, an einen begnadeten Dichter,
einen leichtlebigen Kantor, an die „Feuer-
wehr“ des Mittelalters, an einen patriotischen
Helden gegen Napoleon und andere Ori-
ginale von Stenn erinnern. Da gab es doch
auch einen Aufstand der Fronarbeiter, den
Bierkrieg um 1600 und den Streit um das
hochwertige Stenner Wasser mit der Stadt
Zwickau. Alles schon sooo lange her, zu
lange? Nein, denn wir können bei unserem
hohen Alter die Jahre wie kurze Stunden
durchschreiten. Darauf freue ich mich und
grüße herzlich als 

euer Horst der Franke.

Anzeige
Anzeige
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Zur Geschichte der Kohlenstraße
Eine Straße im Wandel der Zeit – Teil 1
Von Dr. Georg Effenberger

Kreisstraße
1911 Kohlenstraße, 1934 Wilhelmstraße;
20.7.1945 Karl-Marx-Straße; 17.6.1993
Kohlenstraße
2400 m lang, 6 m breit Flurstück-Nr.
639/835/838

In seiner Abhandlung „Die Reichsstraße Nr.
173“ schreibt der bekannte Heimatfor-
scher Max Michaelis über die Kohlen-
straße: 
„Der hundertjährige Gasthof „Zur lichten
Tanne“ (1835) wurde von vielen Fuhrleu-
ten angefahren, so dass seine Kammern
und Krippen kaum reichten. Durch seinen
Hof führte die Kohlenstraße von Planitz in
die aufstrebenden Industrieorte an der
jungen Pleiße nach Steinpleis, Werdau
bis Crimmitschau, so dass bei geschlos-
senem Hoftor auch der Straßenverkehr still-
gelegt war.
Die Kohlenstraße, die heute noch am
Hause am Ortseingang von Steinpleis an
der Einmündung in die Zwickau - Stein-
pleiser -  Straße (Stiftstraße) dem alten Weg
ehrbaren Namen gibt, war früher einmal als
Vetternstraße verschrien, weil auf ihr die
Kütschlein von Verwandten zu beschau-
lichen Besuchen rollten, wenn die 
Bauern‚ das Heu herein hatten’. Für gele-
gentliche Fuhren war die Straße verboten.
Eine Chausseegeldeinnahme gab es an ihr
nicht. Sie überquert jetzt auf stattlicher
Brücke das lange Gleisfeld des Zwickau-
er Bahnhofs kurz vor der Station Lich-
tentanne und kreuzt die Straße von Lich-
tentanne nach dem in die Stadt Zwickau
im April 1939 einverleibten Ortsteil Brand
(Brander Straße) und damit zugleich den
alten Straßenzug der Reichsstraße vom
Bahnhof herüber nach dem Gutsweiler
Weißenbrunn mit seiner kleinen Reihe von
Tagelöhnerhäusern und der Schänke „Zur
Linde“ vor dem Tor. Im Park des Rittergutes
wurde eine frühdeutsche Anlage mit Wall,
Teich und Insel als Straßenschutz ent-
deckt. 
Die Kohlenstraße begann am „Planitzer
Kohlberg“, dem ersten europäischen
Abbau, an den drei großen Schächten im
Besitz des Berg - und Hüttenherren von
Arnim am Alexander-, Heinrich- und Him-
melfahrtschacht, der erst 1925 stillgelegt
wurde. Sie lief am Friedhof und am Hagen
herunter und mit der Landstraße Schön-
fels -Stenn - Planitz - Freier Blick -Wilkau
- Haßlau überquerte sie den Planitzbach
an der Rittergutsschäferei und strebte zur
Windmühle hinaus, die in dem angren-
zenden Garten des Hauses Nr. 28, Orts-
listen - Nr. 32, stand, kurz nach dem
Abzweig des alten Stenner Marktsteiges
durch die ‚Planitzer Kolonie’ nach dem
Fuchsgraben ging der Weg über die Bahn-

strecke Zwickau - Oelsnitz bis zur nahen
Höhe. Dort trennt sich die Kohlenstraße von
der Stenner Straße.“

Die erste Unterbrechung erfuhr die Koh-
lenstraße durch den Bau der Eisenbahn-
linie Werdau - Zwickau. Im Verlauf der
Kohlenstraße wurde 1842/43 eine Brücke
über die Eisenbahn gebaut, die offenbar nach
82 Jahren bereits so schadhaft war und nach
erfolgtem Abriß 1924 durch einen Neubau
ersetzt werden musste. Am 23.7.2001
wurde diese Brücke wegen Baufälligkeit nach
nur 77 Jahren abgerissen.

12.5.1926 Der Umbau des Bahnhofs in
Lichtentanne führt dazu, dass die Bahnli-
nie Falkensteiner Strecke näher an die
Kohlenstraße herankommt. Sie wird knapp
hinter dem Häuserblock an dem alten
Gasthof „Zur lichten Tanne“ vorbeiführen,
die durch die geplante neue Brücke über
die B 173 hindurchgehen und etwa am
Bahnwärterhaus vor der Steigung nach
Stenn in die jetzt bestehende Gleisführung
enden.
12.10.1928 Die Erdarbeiten zur Verlegung
der Eisenbahnlinie Zwickau - Falkenstein
zwischen der Maximilianshütte und dem
Gasthof „Zur lichten Tanne“ nehmen einen
großen Umfang an. Auf einer Strecke von
1200 m werden rund 14 600 m3 Erde aus-
gebaggert und abtransportiert. Der Einschnitt
ist sehr tief, da die  Bahngleise unter der
Staatsstraße 173 hindurch gelegt werden
müssen. Die Kabel für Telefon - und Tele-
graphenleitungen liegen unterirdisch.
Am Sonnabend, den 19.11.1932 früh zwi-
schen 8.35 bis 10.40 Uhr wird die neue
Strecke an die unverändert gebliebene
Strecke angeschlossen. 
Die Feldwege der anliegenden Lichten-
tanner führen über zwei Betonbrücken
hinweg. 

Am 22.Mai 1926 wurde die erste städtische
Kraftomnibuslinie eröffnet. Sie führte vom
Poetenweg zum Stadtwald in Weißen-
born, ihre Länge betrug 3,6 km. Bereits am
15. Januar 1927wurde diese Linie um ca.
3 km zur Reichenbacher Straße verlängert.
Nach einer erneuten Verlängerung am
28.Mai 1928 endete diese Autobuslinie
schließlich am Gasthof „Zur lichten Tanne“.
Per 9. April 1934 ergab sich folgendes
Omnibus -Liniennetz: Zwickau (Weißenborn)
- Lichtentanne/Stenn (Schule) über die
Kohlenstraße. 

1930 Nr. 189 Fr. 15.8. die Kohlenstraße soll
aus Kostengründen mit Kolaß versehen wer-
den.

Jahnsiedlung
Mitte der 1930er Jahre wurde an der Koh-
lenstraße auf ca. 2 ha Land des Erbhofes
Engelmann eine Siedlung errichtet. Das Plan-
gebiet zwischen Wilhelmstraße  (Kohlen-
straße) und der Dorflage und südlich der
Bahnlinie Zwickau- Werdau liegt günstig zum
Bahnhof Lichtentanne und zur städtischen
Omnibushaltestelle Lichte Tanne. Dem
Gesuch des Turnvereins Germania, einer
Straße in dem vorstehend erwähnten
Gebiet den Namen „Jahnstraße“ zur Erin-
nerung an den Turnvater Friedrich Ludwig
Jahn zu geben, wurde gerne entsprochen.
Zwei weitere im genannten Gebiet lie-
gende Straßen erhielten die Bezeichnung
Steinstraße und Arndtstraße. Die Steinstraße
wurde 1947  in Rosa - Luxemburg - Straße
umbenannt. 

Am 1. Dezember 1938 wurde die O-Bus-
linie von 13,14 km Länge von Weißen-
born/Stadtpark über Poetenweg - Rei-
chenbacher Straße-  Kohlenstraße nach
Lichtentanne und Stenn in Betrieb genom-
men. 1970 wurde der größte Teil der Holz-
masten zur Fahrdrahtaufhängung durch
Betonmasten ersetzt, die heute noch ste-
hen.  Der O-Busverkehr wurde am 28.
Februar 1977 auf dem Streckenabschnitt
Poetenweg - Stenn endgültig eingestellt. 
Die Anbindung der Jahnsiedlung an die neue
Straße erfolgte zusätzlich durch die Ver-
längerung der Arndtstraße.

Fortsetzung folgt 

BAU

• Vertikale Mauerwerks-
trockenlegung

• Maurerarbeiten

• Pflasterarbeiten

Maurermeister
Marko Heilmann
Carl-Otto-Schmelzer-Ring 2
08115 Lichtentanne
Funk 0177 / 64 12 156
Tel. 0375 / 52 74 92
Fax 0375 / 597 11 41
Email heilmann@f-bau.de
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Ratgeber Gutes Sehen - Folge 21

Bildschirmarbeit ohne Augenstress

Die tägliche Bildschirmarbeit beansprucht
unsere Augen enorm. Dass hierbei gutes
Sehen besonders wichtig ist, um mögliche
gesundheitliche Probleme gar nicht erst 
entstehen zu lassen, hat auch der Gesetz-
geber erkannt. 
Im §6 der „Bildschirmarbeitsverordnung“
(BildscharbV) wird auf die „Verordnung
zur Arbeitsmedizinischen Vorsorge“ 
(ArbMedVV) verwiesen. Zu den soge-
nannten „Angebotsuntersuchungen“ zählt
in dieser ein auf die Bildschirmarbeit 
bezogener Sehtest, der i.d.R. von einem
Arbeitsmediziner vor der Aufnahme eines
Arbeitsverhältnisses mit täglich mehr-
stündiger Bildschirmarbeit und danach in
regelmäßigen Abständen durchgeführt

wird. Wenn Sie diesen Sehtest nicht 
bestehen, sind lt. Anhang (Teil 4) 
ArbMedVV der Augenarzt oder  der 
Augenoptiker ihres Vertrauens die nächsten
Ansprechpartner. Hier wird eine Augenglas-
bestimmung durchgeführt und ggf. eine
Computerbrille verordnet.
Egal ob in der Freizeit oder im Beruf: 
Brillenträger sollten bei der Arbeit am 
Bildschirm generell ihre Korrektionsbrille oder
geeignete Kontaktlinsen tragen. Die 
Brillengläser sind im Idealfall superent-
spiegelt - eine leichte Tönung (10 bis 20%)
vermindert die Blendung. Bei der 
Verwendung weicher Kontaktlinsen, ist
zur Erhaltung des Tragekomforts ein 
Material mit hoher Wasserbindung und

Sauerstoffdurchlässigkeit zu empfehlen. 
Wird zwischen dem 40. und 50. Lebens-
jahr die erste Gleitsicht- oder Nahbrille
angeschafft, sollten Sie nach  dem 
Ablauf einer Eingewöhnungszeit genau
abschätzen, ob diese Variante Ihren Bedürf-
nissen am Arbeitsplatz wirklich voll genügt.
Ist dies nicht der Fall, dann schafft meist
nur eine reine Arbeitsbrille mit Office- oder
Komfort-Lesegläsern Abhilfe. Diese Gläser
sorgen im Raum für uneingeengte, 
komfortable, stufenlos scharfe Sicht von
30cm bis maximal 3m. 

© Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik H. Schuster

Anzeige

In alten Adressbüchern geblättert ...........

Von Theo Bachmann, Ortschronist Ebersbrunn      

Aus den vorhandenen alphabetischen
Verzeichnissen im Stadtarchiv bzw. der Rats-
schulbibliothek Zwickau kann man erse-
hen, wie sich im Zeitraum von 1900 bis 1947
die beruflichen Tätigkeiten der Einwohner
von Ebersbrunn verändert haben.
Durch den Steinkohlenbergbau im Zwick-
auer Gebiet war eine Vielzahl der Ein-
wohner als Berg- oder Hüttenarbeiter
tätig. Im Verzeichnis von 1900/1901 sind
allein 118 angegeben, für 1910/1911 sind
dann bereits 173 ausgewiesen, wozu aber
nochmals 49 Berg- oder Hütteninvaliden
kommen, 1934 waren es 222 Beschäftigte
in Berg- bzw. Hüttenbetrieben einsch-
ließlich der Invaliden.

Im Handels- und Gewerbebestand
1910/1911 sind u. a. aufgeführt:

Hermann Wappler
Postagent
Max Frieß und Eduard Möckel    
Milchhändler

Karl Rittrich                                  
Musiker

Rob. Hochmuth                           
Viehhändler.

Bemerkenswert sind ferner solche Tätig-
keiten, wie:    

Ziegeldecker
Waschfrau
Leichenwäscherin
Zigarrenmacher
Bahnstreckenarbeiter
Bahnsteigschaffner
Straßenwärter
Platzmeister
Geschirrführer
Bildereinrahmer. 

Von 1910/11 bis 1934 ist ein leichter Rück-
gang bei den bewohnten Gebäuden von 229
auf 223 zu verzeichnen, die Zahl der Ein-
wohner ging im gleichen Zeitraum sogar um
169 zurück. Dagegen werden 1947 304
bewohnte Gebäude ausgewiesen bei einer
Zunahme der Einwohner von 460, bedingt
vorrangig durch den Zuzug vieler Flücht-
linge infolge des 2. Weltkrieges.



Tel. 03 75 / 52 83 33
Fax 03 75 / 52 83 34

info@lichtentanner-zimmerei.de
www.lichtentanner-zimmerei.de

Tel. 03 75 / 52 74 01
Fax 03 75 / 52 83 34

info@schmutzler-lindner-dach.de
www.schmutzler-lindner-dach.de

Unser Leistungsangebot
Ausführung sämtlicher Dacharbeiten
Dachklempnerarbeiten in Verbindung
mit Dacharbeiten
Schornsteinsanierung / Schornsteinkopferneuerung

Unser Leistungsangebot
Ausführung aller Zimmerer- und Holzbauarbeiten
Innenausbau
Trockenbau
Transport mit Kranleistung

Hauptstraße 18 • 08115 Lichtentanne
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